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Wir erleichtern Ihnen das Schenken

15%*
Rabatt

auf alle Damen- und Herren-Düfte

ab sofort bis einschl. 31. 3. 2018

* nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. Ausgenommen bereits reduzierte Waren.

Walsrode. Es gibt sie, die klei-
nen, idyllisch gelegenen Oasen,
in denen man in natürlicher Um-
gebung Kraft zum Weitermachen
auftanken kann. Oft im Verborge-
nen gelegen bieten auch kleine-
re Campingplätze in der Region
Gästen aus aller Herren Länder
die Möglichkeit, sich kurz – als
Zwischenquatier auf dem Weg
zum Reiseziel – oder längere Zeit
zu erholen. Sämtliche Camping-
platz-Betreiber sind dabei be-
müht, den Anschluss an die Be-
dürfnisse der Gäste zu halten,
Trends mitzumachen, sinnvolle
Angebote zu schaffen und
gleichzeitig dafür zu sorgen,
dass bei ihnen die Zeit ein biss-
chen still steht, damit die Urlau-
ber zur Ruhe kommen. Ein Spa-
gat, der von den Betreibern be-
sonders viel Kreativität und
Herzblut erfordert.

Bericht Seite 3

Private 
Kleinanzeigen

Bestellschein in dieser Ausgabe » e

Zur Ruhe kommen in den
kleinen Camping-Oasen

Campingplätze im Altkreis sind bereit für die neue Saison

www.fussbodenprojekte.de

Parkett – Laminat – Vinyl – Treppen
Verlegung – Renovierung – Beratung vor Ort

Lust auf...

...Vinyl?

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Montag bis Freitag 10.00 – 18.00 Uhr

Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Quintusstr. 80 · Walsrode
Tel.: 05161/788895

Entdecken Sie unsere neue
Vinyl-Kollektion von

Moduleo
• Zum Klicken oder Kleben
• Herstellung in Belgien
• Holz- und Steineffekt-
böden

• Fußwarm, leise, pflege-
leicht und langlebig

Hochwertige Böden zu fairen Preisen,
wir beraten Sie gern.

Sparsamer im Verbrauch ist der Swift aus
dem japanischen Haus Suzuki geworden.
Trotz seiner übersichtlichen Maße hatte
der Modeltyp in der Vergangenheit mehr
Treibstoff als nötig verbraucht. Eine neue
Generation der Motoren hat für eine Ver-
änderung gesorgt. Mittlerweile verfügt
der Swift über eine Variante, die eine Re-
kuperation einsetzt und großzügig Hybrid
genannt wird. Bericht Seite 15

Im Test: Suzuki Swift Reise auf den Kanaren

25. MÄRZ, 13 - 18 UHR

WALSRODER

ANMELDUNGEN FÜR DEN KREATIVMARKT UNTER 
WWW.STADTMARKETING-WALSRODE.DE

KREATIVMARKT 
FLORISTIK UND KREATIVES, 

EINKAUFSZENTRUM LANGE STRAßE (NEBEN DM) 
 VON 13 BIS 17 UHR

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
VON 13 BIS 18 UHR

TOLLE OSTERAKTIONEN
OSTEREIER-MALWETTBEWERB 

MIT TOLLEN PREISEN (LANGE STRAßE), 
OSTERHASE IN DER INNENSTADT

Walsroder Str. 3 · 29683 Bad Fallingbostel · Tel. 0 5162 /30 25

Hercules Roberta 7 R
Modell 2018 
• neuer superleiser ACTIVE Motor
mit 250 Watt

• 400-Watt-Akku, 36 Volt
7-Gang-Rücktritt

• Magura HS-11 Öldruckbremsen
• AXA Blueline 30 Lux Scheinwerfer
• mit extra Seitenbeleuchtung usw.

s1.999,-

Bulls Sharptail
2 Street
mit Beleuchtung und Straßen-
zulassung

s499,-

Pegasus Bici Italia
• 7-Gang-Rücktritt
• Alu-Rahmen

ab s399,-

Kettler Traveller
E-Gold
• 8-Gang Rücktritt
• Bosch-Motor

s 2.299,-

statt € 2.799,-

Made in Germany

Made in Germany

Victoria Classic 3.1
400 Watt, 36 Volt
7-Gang Rücktrittbremse
plus 2 Öldruckbremsen

s1.399,-

Nienburg/Weser

Visselhövede
Kirchlinteln

Kükenmoor

Hohen-
averbergen

KirchboitzenHäuslingen

Walsrode

Luttum

Verden/Aller

A7

A27

Bad Fallingbostel

Rethem/Aller

Schwarmstedt

Abf. Verden-Ost

AArrmmsseenn

Nedden-
averbergen

Gärtnerei Oestmann e. K.
Armsener Dorfstraße 12
27308 Armsen
Tel. 04238 325 | Fax 04238 750
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr | Sa. 8 - 13 Uhr
So. 10 - 12 Uhr

Frühlingserwachen
Heute, Sonntag, 25. März 2018, von 13-16 Uhr

mit Kaffee

und Kuchen
. . . erleben Sie eine Riesenauswahl Frühlingsblumen und Gartenpflanzen!

VIOLA-TAGE
Nur noch heute Hornveilchen und großblumige Stiefmütterchen im 9-cm-Topf

statt -,39

heute für

-,29

Mit einer Freundin zusammen unternahm
Kira Siewert eine Reise auf den Kanaren
mit einem ausreichend großen Auto, das
auch als Schlafplatz dienen musste. Die
Reise führte über die Inseln La Gomera,
La Palma und Teneriffa und war voller
Spannung und Überraschungen. Unter
anderem wurden die beiden Reisenden in
ihren Schlafanzügen zu einer Attraktion
für eine Busgruppe. Bericht Seite 9

Kirchlinteln

Rethem

Steimbke

Landleben

Das Wetter heute
und die nächsten Tage

Wer Gurken legt, dem sei empfohlen:
die Erde aus dem Volkspark holen.

Viele Wolken bringt der heuti-
ge Sonntag bei Temperaturen
zwischen 12 und 2 Grad. Am
Vormittag ist auch ein wenig
Sonne dabei und am Nach-
mittag Regen.

Montag
9
0

Dienstag
10
0

Fallingbostel

Walsrode

Visselhövede

Bomlitz

Schwarmstedt

Hodenhagen
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Der Film ist super lustig. Peter
Hase hat viel Blödsinn im Kopf.
Am besten war, als Peter die
Türklinken unter Strom gesetzt
hat und alle, die an der Türklin-
ke anfassten, weit weg geflo-
gen sind. Super gemacht der
Film, ist echt zu empfehlen.

Justin Schmidt - Düshorn

Das schelmische Langohr Peter
Hase hat den lieben langen Tag
nichts anderes zu tun, als ge-
meinsam mit seinen drei
Schwestern Mopsi, Flopsi und
Wuschelpuschel den Garten des
mürrischen Mister McGregor zu
plündern. Dabei liefern sich die
Vierbeiner regelmäßig erbitterte
Kämpfe mit dem hasenhassen-
den alten Mann, der einst Peters
Vater zu einer Pastete verarbeite-
te. Als McGregor schließlich
stirbt, scheinen die Tiere des
Waldes das alte Anwesen end-
lich für sich alleine zu haben, bis
sein Neffe Thomas auf der Matte
steht. Dieser steht seinem granti-
gen Onkel in nichts nach und be-
schließt, den Hasen mithilfe von
Elektrozäunen und Sprengstoff
den Garaus zu machen.

Peter Hase Meinung zum Film

Szene aus „Peter Hase“

Bomlitz (aki). Mit einem der au-
ßergewöhnlichsten und witzigs-
ten Theaterstücke des letzten
Jahres startet die Theatergruppe
„LaFiBo“ in die neue Saison 2018!
„Der Piratenbräutigam“ steht bei
den Bomlitzern auf dem Spielplan.
„Wir haben das Stück, das aus
der Feder von Olga Hopfauf und
Stephan Baumgarten stammt,
letztes Jahr auf der Inselbühne
Baltrum gesehen und waren, wie
die anderen Zuschauer, restlos
begeistert“, schwärmt heute
noch die „LaFiBo“-Regisseurin
Angela Kirchfeld, die für den „Pi-
ratenbräutigam“ die Aufführungs-
rechte erwarb. 
In dem Stück wurde Manfred ent-
führt. Deshalb sticht Kapitänin
Haken Hanne mit ihrer „Frauen-
schaft“ in See, um ihren Geliebten
zu retten. Hannes Sohn, Günther,
muss indes das Haus hüten und
putzen, schließlich bringen Män-
ner nur Unglück auf einem Schiff.
Weil Günther aber den Frauen zei-
gen will, aus welchem Holz Män-
ner geschnitzt sind, schleicht er
sich als Mädchen verkleidet auf
das Piratenschiff. Die Piratinnen
Hanne, Barbara Rossa und Holz-
bein Hilde kämpfen auf den drei
Weltmeeren, während ihre Män-
ner sich zu Hause um Haushalt
und Kinder kümmern, ihre Hände
gut eincremen und leckere Suppe
kochen. So erkämpft sich Günther
– getarnt als junge Piratin Ann –
seinen Platz an Bord durch ein
Kochduell. Um nicht länger Hildes

Suppe essen zu müssen, die
höchstens „mittel-okay“
schmeckt, lassen die Frauen den
Neuzugang unwissend als „ihren
kleinen Mann“ mit auf Reise kom-
men. Während oben auf See der
harte Kampf der Piraten tobt, fin-
det unter Wasser eine spannende
Parallelhandlung statt. Indes er-
hält Haken Hanne von ihrer
Schwester Paulina – dem Unter-
wasserorakel – den Tipp über
„Mannazonas“, wo „Mann“ ein
selbstbestimmtes Leben führen

kann. 
In der rasanten, scharfsinnigen
Komödie, die für Erwachsene und
Jugendliche gleichermaßen ein
wahres Vergnügen ist, nehmen
die Schauspieler die Geschlech-
terklischees ordentlich auf die
Schippe.
Folgende Aufführungen finden in
der Oberschule Bomlitz statt:
Sonnabend, 21. April, 20 Uhr;
Sonntag, 22. April, 16 Uhr, ab 15
Uhr mit Kaffeetafel; Sonnabend, 5.
Mai, 20 Uhr, und Sonntag, 6. Mai,

16 Uhr, ab 15 Uhr mit Kaffeetafel.
Zusatztermine – noch mit Frage-
zeichen – wurden Sonnabend, 9.
Juni, 20 Uhr, und Sonntag, 10. Ju-
ni, 15 Uhr, vorgemerkt. Kartenvor-
verkauf und Anmeldung für Grup-
pen (keine Platzreservierung)
nimmt Monika Kleiber unter Tele-
fon (0152) 55783701 entgegen.
Karten gibt es auch über die
Homepage www.lafibo.de und
beim Schreibwarengeschäft Bar-
tels, August-Wolff-Straße 2, in
Bomlitz. 

Spiel mit Geschlechterklischees
„Der Piratenbräutigam“ der Bomlitzer Theatergruppe „LaFiBo“ feiert am 21. April Premiere

Eine rasante Komödie mit viel Abwechslung und Augenzwinkern bietet die Theatergruppe „LaFiBo“ mit dem Stück „Der
Piratenbräutigam“. Foto: aki 

Weitzmühlen (hm/rie). „Wider
das Vergessen“ heißt die Aus-
stellung der Kirchlintler SPD,
die am heutigen Sonntag von
11 bis 16 Uhr im Möhlener Hus,
Weitzmühlen, präsentiert
wird. Die Ausstellung zeigt
eindrucksvoll und bedrückend
auf acht großen Tafeln das
Kriegsende im Frühjahr 1945 in
der Gemeinde Kirchlinteln.
Es wird beispielsweise von
mutigen Menschen berichtet,
die furchtlos mit der weißen
Fahne den britischen Soldaten
entgegengingen und somit
großen Schaden von ihrem je-
weiligen Dorf abwendeten;
von toten Säuglingen in Arm-
sen, die in einem ehemaligen
Schweinestall untergebracht
waren, sowie von verlogenen
Durchhalteparolen der Nazi-
propaganda. Ebenso wird zum

Beispiel an der Person der
Marie Meyer (Luttum) an die
vielen Opfer unter der hiesi-
gen Zivilbevölkerung erinnert.
In einer Audiostation sind
mehrere Original-Tondoku-
mente sowie ein Interview mit
Willi Spöring aus Otersen, der
als junger Soldat das Kriegs-
ende in der Gemeinde be-
schreibt, zu hören. Zusätzliche
Informationsmaterialien wer-
den ausgelegt, und viele groß-
formatige Fotos geben einen
Einblick in die damalige Zeit.
Eine Zusammenfassung in ei-
ner Broschüre gibt zudem ei-
nen Überblick über die Kriegs-
ereignisse im April 1945 in der
Gemeinde.
Außerdem wird es ab 14:30
Uhr ein Bericht mit Dokumen-
ten über die Situation rund um
Weitzmühlen geben.

Die Erinnerung darf nicht sterben

Harm Schmidt (links) und Jürgen Drewes haben die Ausstellung zum
Kriegsende in der Gemeinde Kirchlinteln konzipiert.

Foto: Hermann Meyer

Hoher Besuch aus Sri Lanka
Dorfmark (ami/ch). Der Botschafter von Sri Lanka, Karunasena Hettia-
rachchi, befand sich auf Dienstreise in Hamburg. Auf der Rückfahrt nach
Berlin ließ er es sich nicht nehmen, mit seiner Frau Wasantha Gunawar-
dana einen kurzen Zwischenstop in Dorfmark einzulegen. Er war Gast
von Magdalene Ahrens und Hans-Heinrich Meyer, Mitglied der Reservis-
tenkameradschaft (RK) Fallingbostel-Walsrode. Bei eisiger Kälte be-
sichtigten sie gemeinsam den Ort und wurden von Oskar Hein durch die
St.-Martins-Kirche geführt. Hettiarchchi und seine Ehefrau waren vom
Ort und der Geschichte des Ortes sehr beeindruckt. Ein gemeinsames
Mittagessen im Gasthaus Meding rundete den Besuch ab. Im Sommer
2018 ist ein erneuter Besuch vom Botschafter im Heidekreis geplant. 

Schwarmstedt (tsa/ch). Medien-
erziehung gehört in der Wilhelm-
Röpke-Schule zum Schulentwick-
lungsprojekt „Soziales Lernen“,
das dafür sorgt, jedem Schüler
dem Alter entsprechende Maß-
nahmen anzubieten, die zu einem
besseren Miteinander an der
Schule führen. Dafür zuständig
sind Christian Biringer, der inzwi-
schen hauptamtlich als Schulso-
zialpädagoge und Präventions-
fachkraft an der Schule beschäf-
tigt ist, und die didaktische Leite-
rin der Kreisgesamtschule
Schwarmstedt (KGS), Hanna
Knoop. Für die Medienerziehung,
die schwerpunktmäßig im Be-
reich der Jahrgänge 6 und 7 ein-
gebunden ist, zeichnet sich als
Projektleiter Studienrat Dennis
Breitenfeld verantwortlich, der
dabei von der zweiten Präventi-
onsfachkraft der Schule, Karla
Schulz, unterstützt wird. 
Um dauerhaft und nachhaltig eine
hohe Qualität zu sichern, holt die
Schule Experten ins Haus und
veranstaltet unter dieser Thema-

tik seit 2007 in jedem Jahr Work-
shops mit den Mitarbeitern der
Organisation „smiley“, die den
Schülern die Chancen und Risiken
im „WorldWideWeb“ fachkundig
nahebringen. Der gemeinnützige
Verein ist in ganz Norddeutsch-
land tätig, und die fünf hauptamtli-
chen Mitarbeiter besuchen im

Jahr rund 1100 Schulklassen. Für
sie ist die Wilhelm-Röpke-Schule
ein ganz besonderer Partner,
nicht nur, weil sie eine der ersten
Schulen war, die dem 2005 ge-
gründeten Verein Vertrauen ent-
gegengebracht hat, sondern weil
hier konsequent in jedem Jahr mit
allen Jugendlichen gearbeitet

wird. Hier hat man viel getan, um
zu gewährleisten, dass die anver-
trauten Schüler in der digitalen
Welt verantwortungsbewusst
handeln und vor der unüberlegten
Weitergabe von persönlichen Da-
ten oder vor virtuellem Mobbing
geschützt werden. 
Dass dies nie zu hundert Prozent
klappt, erleben Klassenlehrkräfte,
Schulleitungsmitglieder und ins-
besondere die Sozialpädagogen
immer wieder. Aber auch in der
Intervention, also dem schnellen
Eingreifen bei Problemfällen, ist
die Schule gut aufgestellt. 
Genau deshalb wird das Projekt
auch möglichst von der jeweiligen
Klassenlehrkraft begleitet, die
durch die Teilnahme an Work-
shops geschult und auf den neu-
esten Stand gebracht wird und
somit für die notwendige Nach-
haltigkeit sorgt. 
Die Lehrer erhalten zudem von
den Fachkräften von „smiley“ die
notwendigen Hinweise für den
weiteren Umgang mit der Thema-
tik.

Tipps zum verantwortungsbewussten Verhalten in der digitalen Welt 

Die Wilhelm-Röpke-Schule Schwarmstedt versucht regelmässig zusammen
mit Mitarbeitern der Organisation „smiley“, ihren Schülern den verantwor-
tungsbewussten Umgang mit dem „WorldWideWeb“ nahezubringen. 

Kino in Walsrode vom 25. 3. - 29. 3. 2018
Änderungen nicht beabsichtigt, aber vorbehalten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Sonntag, 25. 3. 2018
Kino 1: Peter Hase, 15.20 + 17.30 Uhr; Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 2: Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 15.20 + 17.30 Uhr;

Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 3: Vielmachglas, 15.20 Uhr; Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 17.30 Uhr;

Peter Hase, 20.15 Uhr.
Kino 4: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier, 15.20 Uhr; Die Verlegerin, 17.30 Uhr;

Das schweigende Klassenzimmer, 20.15 Uhr.
Kino 5: Die kleine Hexe, 15.20 Uhr; Midnight Sun, 17.30 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Montag, 26. 3. 2018
Kino 1: Peter Hase, 17.00 Uhr; Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 2: Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 17.00 Uhr;

Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 3: Vielmachglas, 17.00 Uhr; Peter Hase, 20.15 Uhr.
Kino 4: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier, 17.00 Uhr; Die Verlegerin, 20.15 Uhr.
Kino 5: Das schweigende Klassenzimmer, 17.00 Uhr; Midnight Sun, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Dienstag, 27. 3. 2018
Kino 1: Peter Hase, 17.00 Uhr; Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 2: Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 17.00 Uhr; Das Leben ist ein Fest, 20.15 Uhr.
Kino 3: Vielmachglas, 17.00 Uhr; Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 4: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier, 17.00 Uhr; Die Verlegerin, 20.15 Uhr.
Kino 5: Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 17.00 Uhr; Midnight Sun, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Mittwoch, 28. 3. 2018
Kino 1: Peter Hase, 17.00 Uhr; Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 2: Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 17.00 + 20.15 Uhr.
Kino 3: Die Verlegerin, 17.00 Uhr; Peter Hase, 20.15 Uhr.
Kino 4: Das schweigende Klassenzimmer, 17.00 + 20.15 Uhr.
Kino 5: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier, 17.00 Uhr; Midnight Sun, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Donnerstag, 29. 3. 2018  – Vorschau
Kino 1: Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer, 17.00 + 20.15 Uhr.
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Momentaufnahme
Hat der Tod das letzte Wort?

Es ist gerade einmal anderthalb
Wochen her, als einer der größ-
ten Denker unserer Zeit, der
Astrophysiker und theoretische
Physiker Stephen Hawking, ver-
starb. Schon mit 21 Jahren wur-
de bei Hawking ALS diagnosti-
ziert, eine stetig fortschreitende
Muskellähmung, die dem Er-
krankten nur wenige Jahre zum
Leben lässt. In dieser Ungewiss-
heit, wie lange Hawking noch le-
ben würde, musste er sich schon
früh mit dem Tod und dem Ster-
ben auseinandersetzen. In der
britischen Tageszeitung „Guar-
dian“ sagte Hawking in einem In-
terview aus dem Jahr 2011: „Ich
sehe das Gehirn als einen Com-
puter, der die Arbeit einstellt,
wenn seine Komponenten versa-
gen. Es gibt keinen Himmel oder
Leben nach dem Tod für kaputte
Computer.“
Ist das so? Sind wir bloß Com-

puter, die früher oder später den
Geist aufgeben? 
Ich bin davon überzeugt, dass

jeder Mensch eine unsterbliche
Seele hat und dass es ein Leben
nach dem Tod gibt. Im Johannes-
Evangelium gibt uns die Bibel ei-
ne Antwort auf die Frage, wie ich
ewiges Leben erhalte: „Denn

Gott hat die Menschen so sehr
geliebt, dass er seinen einzigen
Sohn (Jesus Christus) für sie
hergab. Jeder, der an ihn glaubt,
wird nicht zugrunde gehen, son-
dern das ewige Leben
haben.“(Joh 3,16) Der Tod hat
nicht das letzte Wort, sondern
der, der ihn besiegt hat: Jesus
Christus. 
Ich möchte Sie ermutigen, der

lebenswichtigen Frage doch ein-
mal selbst nachzugehen: Was
hat in meinem Leben das letzte
Wort?

Tobias Karsten
GRZ Krelingen

Top Angebote
für Walsrode

Ready?

Nur in Deinem 
Vodafone Shop

The future is exciting.

Hol Dir tolle Angebote
und top Service.

Vodafone Shop Walsrode, Lange Str. 65, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 609 495, Fax: 05161 609 496, info@vodafone-kantimm.de, www.vodafone-kantimm.de

Walsrode. Natur, Idylle, völlige
Ruhe – das ist es, was alljährlich
viele Durchreisende und Lang-
zeit-Urlauber auf den Camping-
plätzen im und um den Heidekreis
suchen und finden. Es gibt neben
größeren Anlagen wie dem Süd-
seecamp oder der „Rethemer
Fähre“ gerade etliche kleine, oft
gut verborgene Oasen, die mit viel
Engagement und sehr viel Herz-
blut betrieben werden und an
Komfort den größeren Camping-
plätzen nicht nachstehen. Jeder
der oftmals als Nebengewerbe
betriebenen und teilweise mit
Gastronomie verknüpften Plätze
versucht, sich wachsenden Cam-
per-Bedürfnissen anzupassen.
„Uns fragten Serengeti-Park-Be-
sucher nach Möglichkeiten für ei-
ne Übernachtung ohne Gefährt
und Ausrüstung“, erklärt dazu
Fred Boer vom Campingplatz Al-
ler-Leine-Tal in Essel. Seine Reak-
tion: Er vermietet Mobilheime, ein
Campingfass und neuerdings
zwei Blockhütten. Durchreisende
mit eigenem Wohnwagen finden
bei ihm und den benachbarten
Anlagen immer ein Plätzchen.
„Viele Skandinavier fahren für ei-
ne Nacht von der Autobahn, de-
nen gefällt es so gut, dass sie auf
dem Rückweg wieder vorbeikom-
men.“ Von der Nähe zur Autobahn
profitieren auch andere Plätze
wie der Campingplatz „Zum alten
Mühlenteich“ in Düshorn oder der
Campingplatz „Zur 1000jährigen
Linde“ in Dorfmark, der sich noch
im Aufbau befindet und neben der
zugehörigen Dexterfarm mit vie-
len Tieren Aufenthalte in Tipis bie-
tet. Der Campingplatz „Böhme-
schlucht“ in Vierde mit 65 Stell-
plätzen feilt ständig an Angebo-
ten, punktet mit einer großen
Hundewiese, Bauwagenvermie-

tung und einem neuen Backhaus,
das im Sommer in Betrieb genom-
men werden soll.
Andere profitieren in erster Linie
von ihrer natürlichen Umgebung
und deren Freizeit- und Entspan-
nungsmöglichkeiten wie der Cam-
pingplatz Helberger Mühle zwi-
schen Altenboitzen und Kirchboit-
zen, der mit 30 Plätzen einer der
kleinsten im Heidekreis ist und di-
rekt am Naturschutzgebiet Jor-
dantal liegt. Auch auf dem Ritter-
gut Frankenfeld schätzen die Gäs-
te vor allem die idyllische Lage
und ließen sich nicht mal vom
Dauerregen 2017 abschrecken.
„Unsere Gäste haben gut durch-
gehalten“, freut sich Betreiberin
Annette Helle-Feldmann über

wahre Kundentreue. Ihre Gäste
bevorzugen die Plätze direkt am
Allerlauf, die im vergangenen
Jahr öfter mal geräumt werden
mussten. „Zum Glück bietet der
Platz reizvolle Alternativen!“, be-
richtet Annette Helle-Feldmann.
Die Verknüpfung mit der Natur
pflegt der Campingplatz Ahlden
an der Alten Leine mit Bootsver-
mietung und Floßfahrten. „Viele
Gäste suchen gerade das Pure in
der Natur“, weiß auch Birgit Pra-
ger vom Campingplatz „Zum alten
Mühlenteich“ in Düshorn, „die
besuchen tagsüber die umliegen-
den Parks und möchten abends
ihre Ruhe haben.“ Sie hat beob-
achtet: „Es gibt einen Trend zu-
rück zum Zelt!“ Diese Tatsache

führt sie auf das sehr verbesserte
Material der Zelte und ihrer Aus-
stattung zurück sowie auf die Tat-
sache, dass Zelten einfach die
günstigste Urlaubsart ist.
Alle Platzbetreiber hoffen auf gu-
tes Wetter in der kommenden Sai-
son, damit der enorme Aufwärts-
trend der Campingbranche mit
über 30 Millionen Übernachtun-
gen auf deutschen Campingplät-
zen im Jahr 2016 nach einem ver-
regneten 2017 seine Fortsetzung
findet. Aber Camping bleibt nun
einmal hochgradig wetterabhän-
gig und ist in manchen Jahren bei
allem Komfort, den die Plätze und
die Campingwirtschaft bieten,
einfach nichts für hoffnungslose
„Warmduscher“. Ulla Kanning

Übernachten im Bauwagen,
im Tipi oder im Campingfass
Viele Durchreisende machen auf dem Rückweg auf den Campingplätzen der Region wieder halt

Nach einem relativ verregneten Jahr hoffen die Campingplatzbetreiber im Heidekreis und Umgebung auf besseres Wet-
ter für die kommende Saison. Sie sind durchweg gut gerüstet für ihre Gäste, die sich auf der Durchreise oder im Jahres-
urlaub erholen möchten. Foto: Böhmeschlucht

BUSBETRIEB
BERNHOLZ
Altenwahlingen 30 · 29693 Böhme · Tel. (05165) 1863 · Fax 2654

www.bernholz-bus.de

MARY POPPINS am Musical-Mittwoch, 23. 05. 2018
Sonderpreis Preiskategorie 1   99,- 5
Sonderpreis Preiskategorie 2   88,- 5

KINKY BOOTS am Musical-Mittwoch, 23. 05. 2018
Sonderpreis Preiskategorie 1   99,- 5
Sonderpreis Preiskategorie 2   88,- 5
inkl. 1 Frei-Getränk im Musical-Theater

MUSICAL-ÜBERRASCHUNGSFAHRT???
am Samstag, 16. 06. 2018

Eine Tagesfahrt wohin? Zu welchem Musical?
Überraschungspreis nur 77,- 5

inkl. Busfahrt und Musical-Karte in Glücks-Preis-Kategorie

Bürozeiten: Montag – Freitag von 8:30 – 17:30 Uhr, Samstag von 8:30 – 12:30 Uhr

Walsrode (jf/rie). Die sehr erfolg-
reiche Typisierungsaktion „Helft
dem Helfer“ für den Ortsbrand-
meister Stephan Wagner aus
Walsrode liegt nun rund vier Wo-
chen zurück. Sie war nur durch
die tatkräftige Unterstützung Vie-
ler möglich, um die letztlich hohe
Zahl von rund 2500 typisierten
Personen zu erreichen. Mit den
Feuerwehrleuten aus Nah und
Fern, Mitgliedern des DRK, der
Johanniter Unfallhilfe, der DLRG,
Mitarbeitern des Heidekreis-Klini-
kums, Arbeitskollegen von Wag-
ner und weiteren Freiwilligen hal-
fen rund 280 Menschen aktiv mit.
Doch dieses war nur möglich,
weil beispielsweise Familie Fuhr-
hop die Stadthalle inklusive der
Ausstattung spontan unentgelt-
lich zur Verfügung gestellt hatte,
die Medien wie die Walsroder
Zeitung zahlreich berichteten, An-
zeigen schalteten oder Flyer kos-
tenlos verteilten. Die Walsroder
Schlachter und Bäcker sowie
mehrere Supermärkte stellten
umfangreich Lebensmittel und die
Firma Wittenberg Getränke zur
Verfügung. Auch überließ das
Stadtmarketing kostenlos die Tu-
kan-Halter, um dort die Plakate

auszuhängen. 
Die Spendensumme, die sich mitt-
lerweile auf 81.556 Euro beläuft,
kam auf unterschiedlichste Weise
zusammen. Über Spenden direkt
bei der Typisierungsaktion, durch
mehr als 580 Überweisungen von
Privatpersonen oder Firmen oder

von Verbänden und Vereinigun-
gen. Es gab Spendensammlungen
in der Stadt, Sammlungen in Ge-
schäften oder bei Friseuren, aber
auch die Jugendfeuerwehren Ho-
nerdingen und Kirchboitzen spen-
deten eine nicht unerhebliche
Summe, sogar die Feuerwehr-Al-

tersgruppe aus Etelsen und wei-
tere Feuerwehren ließen es sich
nicht nehmen, Geld anzuweisen.
Auch wurden in Walsrode innova-
tive Ideen umgesetzt, wie der Ver-
kauf einer „Helferkruste“ von der
Bäckerei Boenke oder die Leer-
gut-Bon-Sammlung beim REWE-
Markt. 
Die 2465 Proben werden weiter
untersucht, mit dem endgültigen
Ergebnis wird circa sechs Wo-
chen nach der Typisierung, also
Mitte bis Ende April, gerechnet.
Ob dann ein passender Spender
dabei ist, wird durch die DKMS
bekannt gegeben. Es besteht wei-
terhin die Möglichkeit, sich typi-
sieren zu lassen, indem man bei
der DKMS anfragt und dann das
Stäbchenset zugesendet be-
kommt. Kürzlich wurden auch
noch spezielle Typisierungsaktio-
nen wie von der Bundespolizei
angeboten.
Als weitere Aktion ist nun geplant,
am 20. April ab 19 Uhr in der Glau-
benshalle in Krelingen ein Bene-
fizkonzert zugunsten der DKMS
unter dem Kennwort „Helft dem
Helfer“ durchzuführen, um diese
Typisierung kostendeckend zu
machen.

Benefizkonzert in Krelingen ist die nächste Aktion

Etliche Helfer sorgen für einen reibungslosen und zügigen Ablauf der Typisie-
rungsaktion. Foto: Feuerwehr

Walsrode (hbo/rie). „Neonazisti-
sche Erziehung: Kinder in rechts-
extremen Familien" ist der Titel ei-
ner Veranstaltung, zu der das
„Bündnis gegen Ludendorffer“ für
Montag, 26. März, ab 19 Uhr ins
Walsroder ver.di-Bildungszen-
trum, Sunderstraße 77, einlädt.
Der Eintritt ist frei.
Die Referentin Lisa Hempel vom
Lidicehaus Bremen leitet die bun-
desweite Fachstelle „Rechtsex-
tremismus und Familie“. Sie hat

viele praktische Erfahrungen ge-
sammelt und wird häufig von Ju-
gendämtern, Schulen und Sozial-
einrichtungen eingeladen. „Im-
mer mehr Vorfälle und Anfragen
zum Umgang mit rechtsextremen
Eltern und deren Kindern ereign-
ten sich in den letzten zwei Jah-
ren“, so Lisa Hempel. Insbeson-
dere im nationalistischen, völ-
kisch-rechtsextremen Milieu wer-
de der familiäre Nachwuchs poli-
tisch instrumentalisiert. Dies stel-

le Jugendämter, Einrichtungen
der Kinder- und Jugendhilfe,
Schulen, Kitas und ganze Dorfge-
meinschaften vor große Heraus-
forderungen. Der Vortrag bietet
Einblicke in neonazistische Erzie-
hung, in Vorstellungen von Rollen-
bildern innerhalb rechtsextremer
Szenen und diskutiert die Frage,
ob eine Kindeswohlgefährdung
vorliegt, wenn Eltern ihren Nach-
wuchs in rechtsextreme Ferienla-
ger schicken.

Vortrag: „Kinder in rechtsextremen Familien“

Walsrode (mke/rie). In der ver-
gangenen Woche hat der Ham-
burger Strom- und Gasanbieter
EnVersum Insolvenz angemeldet.
Danach wurden die Geschäftsbe-
reiche Strom und Gas eingestellt.
EnVersum-Kunden im Netzgebiet
der Stadtwerke Böhmetal GmbH
fallen „automatisch“ in die vom
Gesetzgeber vorgesehene Grund-
und Ersatzversorgung. Grund-
und Ersatzversorger ist immer je-
nes Versorgungsunternehmen,
welches in einem Netzgebiet die
meisten Kunden hat. Dieser Me-
chanismus greift immer dann,
wenn ein anderer Versorger in ei-
nem „fremden“ Netzgebiet – dem
der Stadtwerke Böhmetal – die
Versorgung einstellt. So ist si-

chergestellt, dass die Kunden die-
ses Versorgers nicht im Dunkeln
und Kalten sitzen.
„Die Grund- und Ersatzversor-
gung als Folge von Insolvenzen
der Wettbewerber nimmt zu“, so
Martin Hack, Geschäftsführer der
Stadtwerke, „nach der Pleite von
TeldaFax, Flexstrom und Ca-
reEnergy ist EnVersum nun der
vierte größere insolvente Energie-
lieferant“. Dies sei „wieder ein
Puzzleteil mehr, um Kundenwer-
bung mit dem Motto ,Billig ist al-
les’ und die im Vergleich fairen
Preise der Stadtwerke richtig ein-
ordnen zu können“.
Weitere Informationen bei den
Stadtwerken, E-Mail Vertrieb@
swbt.de, Telefon (05161) 6001500.

Stadtwerke übernehmen
EnVersum-Kunden

Skat, Doppelkopf
und Knobeln
Walsrode. Das Schützen-
korps Vorbrück lädt für kom-
menden Donnerstag, 29.
März, ab 19 Uhr zum Skat-,
Doppelkopf- und Knobel-
abend für jedermann ein. Ab
18:30 Uhr kann man die
Startkarten erhalten. Jeder
Teilnehmer erhält einen
Preis. 

Bad Fallingbostel. Ein Wo-
chenende nur für Mädchen ab
zwölf Jahren bietet der Ju-
gendhof Idingen vom 6. bis 8.
April an. Dabei wird sich beim
Tanzen viel bewegt, ein Aus-
flug gemacht, dem Thema Er-
nährung, mit dem Ziel gemein-
same Mahlzeiten selbst zu ge-

stalten, Zeit eingeräumt und so
ganz Nebenbei gelernt, welche
Lebensmittel gesund und le-
cker sind. Zudem wird ver-
sucht, auf Wünsche der Teil-
nehmerinnen einzugehen. An-
meldungen unter Ruf (05162)
989811 oder per E-Mail j.mehm-
ke@jugendhof-idingen.de.

Mädchen-Wochenende auf dem Jugendhof
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Wie stehen Sie zum Bau eines neuen zentralen Heidekreis-Klinikums? 
Der Antrag auf Zusammenlegung der Krankenhäu-
ser Walsrode und Soltau zum neuen zentralen Hei-
dekreis-Klinikums ist beschlossene Sache. Vergan-
gene Woche beschloss der Kreistag, den entspre-
chende Antrag an das Niedersächsische Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung zu
stellen. Das Schreiben sieht vor, die beiden Kran-
kenhausstandorte Soltau und Walsrode zugunsten

eines zentralen Neubaus zusammenzulegen und
Fördermittel in Höhe von 200 Millionen Euro dafür
zu beantragen. Obwohl im Kreishaus in Bad Falling-
bostel auch ein paar Reden gegen den Neubau ge-
halten wurden, fiel das Abstimmungsergebnis bis
auf vier Enthaltungen letztlich ohne Gegenstimme
aus. Seit Jahren geht es dem Heidekreis-Klinikum
finanziell schlecht. Beide Standorte in Soltau und

Walsrode schreiben roten Zahlen, wiederholt
mussten Land und Kreis finanziell aushelfen. Zuletzt
hatte der Standort Soltau seine rund 1.100 Mitarbei-
ter sogar zu einem freiwilligen Sparprogramm auf-
gerufen. Das Niedersächsische Sozialministerium
hat dem Heidekreis offeriert, einen Neubau großzü-
gig mitzufinanzieren. Das Geld kommt  aus einem
speziellen Topf zur Sanierung von Krankenhäusern,

aus dem etwa auch Neubauten der Uniklinik Göttin-
gen und der MHH in Hannover finanziert werden.
Kosten kämen aber auch auf die Region zu: Der
Landkreis Heidekreis müsste sich mit 20 Prozent an
den Gesamtkosten, die auf 150 bis 200 Millionen
Euro geschätzt werden, beteiligen. Zudem muss
noch ein möglicher Standort gefunden werden, der
möglichst verkehrsgünstig liegt. 

Ich bin total dagegen. Die Klinik
sollte in der Stadt bleiben. Dorf-
mark oder Mengebostel ist nicht
zentral. Viele sagen sich, warum
dorthin fahren, wenn ich es jetzt vor
der Haustür habe. Ich glaube auch
nicht daran, dass sich die Qualität
verbessern wird. Die Wirtschaft-
lichkeit geht auf Kosten der Patien-
ten drauf. Es wurde viel Geld in die
Renovierung des Krankenhauses
investiert. Warum sollte das nun al-
les in den Wind geschrieben wer-
den? Die Kliniken sollten da blei-
ben wo sie sind. Dann lieber die
Qualität vor Ort verbessern - Heinz
Sievers aus Walsrode 

Es ist ein zweischneidiges Schwert.
Wenn das Klinikum verlagert wird,
gehen Walsrode und Soltau die Steu-
ern verloren und auch das Publikum.
Aber es wird überall dafür geworben,
zentrale Kliniken einzurichten, nicht
nur bei uns. Und wenn man etwas
Ernsthaftes hat, geht man in eine der
umliegenden Uni-Kliniken. Wir lie-
gen zwischen Hamburg, Bremen und
Hannover. Ansonsten bin ich mit den
Leistungen vor Ort zufrieden. Beson-
ders wenn man älter ist und schnell
da sein muss. Die Frage ist auch, wo
die neue Klinik hinsetzen?  - Uta Voss
mit Enkeltochter Emma aus Walsrode 

Ich habe im vergangenen Jahr rund
15 Wochen in Krankenhäusern – in
Walsrode, in Bremen, der Uniklinik
Münster und der Medizinischen
Hochschule Hannover - verbracht.
Alles was ich hatte, konnte hier
nicht behandelt werden, da es kei-
nen Fachbereich für Kunstherz gibt.
Für mich als Anwohner ist das nicht
befriedigend. Aber ob das durch ei-
nen zentralen Neubau besser wird,
kann man nicht sagen. Ich kann es
nicht verstehen, dass man es jahre-
lang nicht auf die Reihe bekommen
hat, rentabel zu arbeiten  - Louis
Hoffmann aus Walsrode 

Die Kräfte werden durch einen zentra-
len Neubau gebündelt, sodass bestimm-
te Eingriffe durch die Spezialisierung
auch da durchgeführt werden können.
Das erhöht die Qualität. Was dagegen
spricht, ist die allgemeine Versorgung
der Menschen im Heidekreis. Die Ver-
sorgung ist durch längere Fahr- und
Wartezeiten nicht mehr optimal. Schon
jetzt muss man lange warten. Aber ein
zentrales Klinikum könnte auch struktu-
rierter sein und durch Personalaufstok-
kung besser planen. Es wurde viel Geld
ins Walsroder Krankenhaus investiert.
Das hätte man sparen können - Rolf Ru-
dolf mit Enkelin Emma aus Rethem 

Ich bin nicht für einen zentralen Neu-
bau. Meine beiden Kinder habe ich
im Walsroder Krankenhaus bekom-
men und denke, die Klinik ist noch
relativ zeitgemäß. Sie wurde für viel
Geld renoviert. Besonders für uns auf
dem Dorf ist es wichtig, mit Kindern
schnell in Walsrode bei der Notauf-
nahme sein zu können. Wir wohnen
in Bierde und ich habe es mit mei-
nem Sohn schon erlebt. Es wäre von
Nachteil, wenn ich da noch weiter
fahren müsste. Aber die Zuständigen,
die die Veränderung wollen, ziehen
es durch, egal was die Bürger sagen
- Sonja Bode mit Lukas aus Bierde 

Warum haben sie erst die Kliniken
saniert? Es wurde schon alles in
Soltau, Rotenburg und Walsrode
neu gebaut und ist keine zehn Jahre
her. Damals hatten sie auch ver-
sprochen, es gäbe durch die Sanie-
rung keine Entlassungen und es
gab sie doch. Es wurden und wer-
den auch keine neuen Kräfte einge-
stellt. Woher wollen sie auch beim
Neubau die Fachkräfte hernehmen?
Und was soll mit den alten Gebäude
passieren? Das Klinikum Walsrode
ist gut und Soltau gefällt mir auch.
Die Versorgung hier ist gut - Friede-
mann Horn aus Walsrode 

Umfrage der Woche:

Steinbock (22.12. - 20.1.)
Lassen Sie sich nicht den Schneid abkaufen und zeigen Sie auch weiterhin
Präsenz. Die Konkurrenz wird größer und Sie sollten darauf vorbereitet sein, dass

man auch in Ihren Pfründen jagen will. Das ist kein Grund zur Sorge: Der Wettbewerb stei-
gert Ihre eigene Kreativität und Innovationsfähigkeit. Wenn Sie jetzt am Ball bleiben, wer-
den Sie sich selbst übertreffen und neue Bestleistungen abliefern.

Wassermann (21.1. - 19. 2.)
Mühsam ernährt sich das Eichhörnchen. Denken Sie kleinschrittig und versuchen
Sie nicht, zu viel auf einmal zu erreichen. Gerade jetzt ist es wichtig, dass Sie

nichts überstürzen. Freuen Sie sich über jeden kleinen Erfolg, den Sie erzielen können und
denken Sie stets nur von Schritt zu Schritt. Auf diese Weise vermeiden Sie das Gefühl, nicht
voran zu kommen und ehe Sie sich versehen, sind Sie auch schon da.

Fische (20. 2. - 20. 3.)
Lassen Sie sich nichts einreden! Sie sind stark und haben die Qualitäten, die es
braucht. Wenn Ihnen Missgunst entgegenschlägt, bleiben Sie davon unbeein-

druckt und kümmern sich nicht weiter darum. Sie überzeugen durch Taten und Ergebnisse.
Lassen Sie sich nicht auf Diskussionen ein und bleiben Sie weiterhin konzentriert und ganz
auf die anstehende Aufgabe fokussiert. So werden Sie recht behalten.

Widder (21. 3. - 20. 4.)
Seien Sie nachsichtig und gestehen Sie anderen auch mal eine Verfehlung zu.
Wenn Sie ganz ehrlich sind, sind auch Sie lange nicht immer perfekt. Wer

Nachsicht übt, dem wird auch eher mal etwas verziehen. Schnell werden Sie feststellen,
dass diese neue Lockerheit nicht automatisch dazu führt, dass die Arbeit qualitativ
schlechter wird. Im Gegenteil durch mehr Flexibilität sind Sie sogar effizienter.

Stier (21. 4. - 20. 5.)
Sie befinden sich mitten in einem riesigen Gefühlschaos. Kein Wunder, denn
Venus befindet sich im Stier. Schnallen Sie sich also gut an und halten Sie sich or-

dentlich fest, um im Sturm der Emotionen nicht unterzugehen. Am besten halten Sie sich an
eine gute Freundin oder jemanden aus Ihrer Familie, der Sie sicher an ein ruhigeres Ufer
lotsen wird. Schon bald werden sich die Wogen wieder glätten.

Zwillinge (21. 5. - 21. 6.)
Schweifen Sie mit Ihren Gedanken nicht zu weit in der Gegend herum. Pläne,
Visionen und Strategien sind schön und gut, allerdings können Sie nur erreicht

werden, wenn der Laden im hier und jetzt läuft. Nehmen Sie sich der Probleme, die sich
jetzt gerade anhäufen an und verschieben Sie sie in Gedanken nicht länger auf morgen.
Anschließend können Sie auch wieder zum Pläne schmieden übergehen.

Krebs (22. 6. - 22. 7.)
Denken Sie auch mal an sich selbst und erfüllen Sie sich selbst einen Wunsch,
den Sie schon lange hegen. Dabei sollten Sie auch nicht vor größeren Abenteuern

zurückschrecken. Lassen Sie sich auch nicht davon bremsen, wenn niemand Sie bei Ihren
Unternehmungen begleiten will. Warum nicht mal ganz alleine eine Reise in ein weit ent-
ferntes Land machen. Sie werden unterwegs schon Gesellschaft finden.

Löwe (23. 7. - 23. 8.)
Wirklich sicher sind Sie sich nicht – riskieren Sie es trotzdem. Haben Sie keine
Angst davor, enttäuscht zu werden. gehen Sie auf eine andere Person zu und trau-

en Sie sich, Gefühle zuzulassen. Auch wenn es sich im ersten Moment wie ein großes
Wagnis anfühlen mag, lohnt sich die Entscheidung und Sie werden mit großen euphori-
schen Gefühlen belohnt werden. Nutzen Sie diesen Schwung um weiter zu kommen.

Jungfrau (24. 8. - 23. 9.)
Notlügen sind unschön, aber manchmal eben unabdingbar, um eine größere
Katastrophe zu verhindern. Wägen Sie also gut ab, ob jemand die volle Wahrheit

verkraften kann oder, ob es vielleicht doch günstiger ist, nicht mit allen Fakten herauszu-
rücken. Achten Sie aber stets darauf, dass Sie sich innerhalb eines angemessenen
Rahmens bewegen, damit Sie nicht die Kontrolle über das Gesagte verlieren.

Waage (24. 9. - 23.10.)
Wenn es so nicht klappt, dann eben anders. Beweisen Sie Flexibilität und stellen
Sie Ihre Fähigkeit, spontan unkonventionelle Lösungen finden zu können unter

Beweis. Lassen Sie sich unter keinen Umständen einreden, dass ein Ausweg nicht mehr in
Sicht sei. Es wurde einfach bisher noch nicht gründlich genug gesucht. Mit Ihrem wachen
Blick und Ihrem beweglichen Geist, ist aber immer noch etwas heraus zu holen.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Ein geruhsamer Alltag ist kein Zeichen dafür, dass ihr Leben langweilig wäre.
Geben Sie sich voll und ganz Ihrem Trott hin und genießen Sie für ein paar Tage

das Unaufgeregte und die Gemütlichkeit. Die Hektik, die Aufregung und der Stress werden
schon früh genug von alleine wieder zurückkommen. Nutzen Sie die Stille bis dahin, um
sich zu pflegen und Ihren sich Körper von den Strapazen erholen zu lassen.

Schütze (23.11. - 21.12.)
Schrecken Sie nicht davor zurück Ihre kreativen Ideen und Eingebungen mit Ihren
Mitmenschen zu teilen. Sie brauchen sich nicht zu verstecken. Glauben Sie nicht,

dass das, was Ihnen so täglich durch den Kopf schwirrt belanglos und unbedeutend wäre.
Ihre Gedanken können sehr bereichernd für andere sein. Vielleicht ergibt sich ja sogar eine
Gelegenheit zum gemeinsamen Ideenaustausch und Kreativsein.

Horoskope vom 26. 3. - 1. 4. 2018
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Kirchboitzen (kbl/rie). „Fides, Ca-
ritas, Spes“ (Glaube, Liebe, Hoff-
nung) – diese drei göttlichen Tu-
genden sind für uns Menschen le-
benswichtig – nicht nur in Krisen-
zeiten. Am heutigen Palmsonntag
findet ab 17 Uhr in der St.-Mi-
chaelis-Kirche in Kirchboitzen ei-
ne musikalisch-literarische Stun-
de zu diesen Tugenden statt.
Es ist nicht verwunderlich, dass
zahlreiche Komponisten und Poe-
ten diese Themen in ihren Werken
verarbeitet haben. Dazu gehören
die Stabat Mater-Vertonung von
Zoltán Kodály sowie Ave verum
Corpus von Wolfgang Amadeus
Mozart und William Byrd. Johann
Sebastian Bach ließ sich ebenso
davon inspirieren wie die Dichter
Johann Wolfgang von Goethe,
Wilhelm Busch oder Franz Werfel.
Allerdings sind die Begriffe „Glau-
be, Liebe und Hoffnung“ nicht im-
mer auf das Jenseits ausgerich-
tet.
Die besinnliche Musik vom Ba-
rock bis zur Gegenwart, bestückt
mit einfühlsamen Texten bekann-
ter und unbekannter Schriftsteller,
ergibt ein stimmungsvolles Pas-
ticcio für die Passionszeit. Das
Streichquartett „Funny Valenti-

nes“ (Raimund Wartenberg a. G.,
Gerhard Jäger, Katrin Bosse-Lus-
tig, Burkhardt Stock), Martin Pape
(Orgel) und Sabine Müller (Mode-

ration) laden heute zu einem kir-
chenmusikalischen Werk ein.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.

Glaube, Liebe und Hoffnung
Passionkonzert am heutigen Sonntag in der Kirchboitzer Kirche

Das Streichquartett „Funny Valentines“, Martin Pape und Sabine Müller laden
heute ein zu einer musikalisch-literarischen Stunde in der St.-Michaelis-Kir-
che in Kirchboitzen. Foto: red

Geschichten rund
um Ostern
Schwarmstedt. Der Senio-
ren- und Behindertenbeirat
Schwarmstedt lädt zum
„Hasen-Kaffee-Klatsch“ in
sein Büro, Hauptstraße 4,
ein. Die Veranstaltung be-
ginnt am Donnerstag, 29.
März, um 15 Uhr. Dabei geht
es um Geschichten und Ge-
dichte rund um Ostern sowie
lustige Deko-Ideen.

Ostereier-Schießen
und Stockbrot 
Walsrode. Das Schützen-
korps Vorbrück lädt für Kar-
samstag, 31. März, von 17
bis 19 Uhr zum Ostereier-
Schießen für alle Besucher
des Osterfeuers ins Schüt-
zenhaus Vorbrück ein. Um 18
Uhr wird auf dem Schützen-
platz in  Zusammenarbeit mit
dem Kindergarten Vorbrück
ein kleines Osterfeuer ange-
zündet. Stockbrot backen,
eine Hüpfburg und kleine
Überraschungen für die Kin-
der sind vorgesehen. Die
Helfer des Schützenkorps
sorgen für das leibliche
Wohl. 

Rodewalder Wanderer trotzen eisigem Ostwind
Rodewald (mha/rie). 14 Aktive des SSV Rodewald ließen sich kürzlich bei ihrer Wanderung entlang dem Laderholzer
Moorgraben, danach durch das Dudenser und Laderholzer Moor den eisigen Ostwind um die Nasen wehen. Die Duden-
ser Mühle lag etwa auf der Hälfte der 14 Kilometer langen Strecke. Zum Abschluss wurden die Wanderfreunde an der
Laderholzer Mühle mit bereitgestelltem, selbst gebackenem Kuchen und wärmendem Kaffee verwöhnt. Die nächste
Tour findet am Karfreitag, 30. März, statt. Treffen ist um 12:45 Uhr auf dem Hof Benninger, Krummende 6, in Rodewald. Von
dort geht es zum Aller-Café nach Otersen zu einer rund sechs Kilometer langen Wanderung mit der anschließenden
Möglichkeit zur Einkehr.

VHS bietet
weiteren Nähkurs
Walsrode. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage bietet die
Volkshochschule Heidekreis
einen zusätzlichen Nähkurs
an, der nicht im Programm-
heft steht: „Näh-Lust“ an
fünf Terminen ab Donners-
tag, 5. April, 16:30 bis 18:45
Uhr, Berufsbildende Schu-
len, Walsrode.
Nähen – das ist im Trend,
macht Spaß und spart Geld.
Die Dozentin und Schneide-
rin Wiebke Lüders setzt mit
den Teilnehmern unter ihrer
fachkundigen Anleitung
langgehegte Nähwünsche
um. Anmeldungen und Infor-
mationen in der Volkshoch-
schule Heidekreis telefo-
nisch unter (05161) 948880
oder per E-Mail an
info@vhs-heidekreis.de.
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Wal+roder Zeitung
Erscheinungstag:       Anzeigenannahmeschluss:
Sa., 31. 3. 2018            Do., 29. 3. 2018, 11 Uhr
Di., 3. 4. 2018              Do., 29. 3. 2018, 16 Uhr

Wochenspiegel am Donnerstag
Erscheinungstag:       Anzeigenannahmeschluss:
Do., 5. 4. 2018             Di., 3. 4. 2018, 16 Uhr

Wochenspiegel am Sonntag
Erscheinungstag:       Anzeigenannahmeschluss:
So., 1. 4. 2018              Di., 27. 3. 2018, 16 Uhr

Anzeigenannahmeschluss 
zu Ostern – geänderte Termine:

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
Telefon 0 5161 60 05 0 · info@wz-net.de 

Poststr. 4 · 29664 Walsrode 
Telefon 0 51 61. 60 01 400
www.swbt.de

Klingelt's am Telefon?
Aktuell wird in Walsrode und Bad Fallingbostel wieder versucht, Strom und Gas am Telefon 
zu verkaufen. Diese Anrufer handeln NICHT in unserem Auftrag und arbeiten auch NICHT 
mit den Stadtwerken zusammen.

Hilfe bekommen Sie von uns:
Wir warnen vor diesen Strom- und Gasgeschäften.  Sie haben 14 Tage Widerrufsrecht!

Eilte (rie). Das landwirtschaftli-
che Lohnunternehmen Daniel von
der Ohe hat sein Leistungsspek-
trum erweitert. Die Firma aus Eilte
bietet beispielsweise Gülle aus-
bringen, Mist streuen, Mais häck-
seln, Silage und alles rings ums
Gras und ab sofort auch Boden-
probenentnahmen an. Dafür hat
der Betrieb einen vollautomati-
schen Bodenprobenehmer ange-
schafft.
Durch die Novellierung der Dün-
geverordnung 2017 müssen Land-
wirte verstärkt beachten, dass sie
die Nährstoffgehalte des Bodens
genau analysieren, um den Dün-
gebedarf zu ermitteln. Das Lohn-
unternehmen Daniel von der Ohe
ist mit seinem neuen Gerät in der

Lage, Bodenproben bis zu einer
Entnahmetiefe von 90 Zentimetern
zu entnehmen, sodass anhand der
Proben eine Nmin-Analyse (ver-
fügbarer Stickstoff im Boden) für
eine aussagekräftige Düngeemp-
fehlung erstellt werden kann. Die
Erfassung des Nmin-Gehaltes im
Boden soll eine bedarfsgerechte
Düngung ermöglichen, Folge-
schäden durch Nitratauswa-
schung ins Grundwasser vermei-
den und für eine Qualitätserhö-
hung der Pflanzenkultur sorgen.
Für die Entnahme zuständig ist bei
der Firma Mitarbeiter Karsten Fe-
gebank, der sich zu einem von der
Landwirtschaftskammer vereidig-
ten Probenentnehmer fortgebildet
hat, sodass die Ergebnisse auch

gerichtsverwertbar wären. Ent-
nommen werden in drei Boden-
schichten unterschiedlicher Tie-
fen (30, 60 und 90 Zentimeter). Die
Proben werden an 15-20 Einsti-
chen pro Schlag genommen und
in die entsprechenden Eimer ge-
füllt. Anschließend werden die
Proben der gleichen Tiefe ver-
mischt und direkt nach der Ent-
nahme in Kühlboxen bei einer
Temperatur von vier Grad zwi-
schengelagert, damit es nicht zu
einer Eröhung des Nmin-Wertes
durch die Aktivität von Mikroorga-
nismen kommt. Untersucht wer-
den die Proben im Labor. Dafür ar-
beitet das Lohnunternehmen mit
zwei Instituten zusammen – Lufa
in Hameln und Agrolab Koldingen
in Sarstedt. Nach bis zu sechs
Wochen erhält der Landwirt von
dort das Ergebnis mit einer Dün-
geberatung.
Das Lohnunternehmen hat die
Möglichkeit, die Probennahme
GPS-gestützt vorzunehmen. Dabei
zeichnet ein Rechner die Einstich-
punkte auf den Flächen genau
auf, sodass diese beim nächsten
Mal bis auf einen Meter genau, so
Bernd von der Ohe, wiedergefun-
den und erneut beprobt werden
können.

Leistungsspektrum mit Bodenprobennehmer erweitert

Bernd von der Ohe (links) und Daniel von der Ohe bieten in ihrem Lohnunternehmen jetzt auch die Entnahme von Boden-
proben an.

DANIEL VON DER OHE
Eilte
0162 / 37213 66

LO
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UNT
ERNEHMEN
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• Bodenprobeentnahme
30, 60 und 90 cm Tiefe

• Gülle Aus- u. Zubringung
• Festmist streuen

Düshorn (bp/rie). Am Dienstag, 27.
März, veranstaltet die Kirchenge-
meinde Düshorn-Ostenholz ein
Konzert mit Paula Cox und Paul
Creane in der Düshorner Kirche.
Beginn ist um 19 Uhr.
Paula Cox und Paul Creane har-
monieren nicht nur mit ihren Vor-
namen. Nach Australien, Großbri-
tannien und den USA touren die
stimmgewaltigen irischen Singer-
Songwriter erstmals im Duett
durch Deutschland. Die in Irland
sehr geschätzten Künstler haben
sich zusammengetan und setzen
sich durch ihre Individualität, ih-
rer Harmonie und ihrem Humor
von der Masse ab und wissen so,
das Publikum zu begeistern. Zu-
sammen kreiert das Duo eine ein-
zigartige Atmosphäre, die Gänse-
hautmomente garantiert.
Nun haben sich die beiden für ei-
ne gemeinsame Akustik-Tour zu-
sammengetan und bieten den Zu-
hörern eine einzigartige Symbiose
aus Singer-Songwriter, Alternativ,
und Irish-Folk.
Der Eintritt ist frei, Spenden für
die Künstler sind willkommen.

Gänsehautatmosphäre garantiert
Irische Singer-Songwriter Paula Cox und Paul Creane geben Konzert in der Düshorner Kirche

Paula Cox und Paul Creane sind mit ihrer Akustik-Tour zurzeit in Deutschland unterwegs und machen auch einen Halt in
der Düshorner Kirche. Foto: Songs & Whispers

Flohmarkt auf dem Sportplatz in Armsen
Armsen. Der Heimat- und Kultur-
verein Armsen eröffnet am Sonn-
tag, 8. April, um 14 Uhr einen Floh-
markt unter dem Motto „Kaufen,
Klönen und Kaffee trinken“ auf
dem Sportplatz beim Dorfgemein-

schaftshaus in Armsen. Anmel-
dungen nimmt ab sofort Marela
Seemann unter der Telefonnum-
mer (04238) 230 entgegen, bei ihr
gibt es auch weitere Informatio-
nen.

Dorfmark (jko/rie). Der Pistolen-
Sportverein Soltau und Umge-
bung (PSV), der schon seit vielen
Jahren auf dem Schießstand
Dorfmark zu Hause ist, führte
kürzlich seine Mitgliederver-
sammlung im Schützenhaus des
Schützenkorps Dorfmark durch.
Da die meisten Mitglieder des
Vereins aus der näheren Umge-
bung von Walsrode und Soltau
kommen, ist der Schießstand in
Dorfmark für alle Schützen gut zu
erreichen.
Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden Johannes Schwarz
und einem kurzen Jahresrück-
blick folgte ein ausführlicher Be-
richt des Schatzmeisters Michael
Link. Er berichtete den Mitglie-
dern über eine solide Finanzlage
des Vereins. Anschließend infor-
mierte Schießsportwart Joachim
Koslowski über die Aktivitäten im
Sportjahr 2017. Es wurden gegen-
über dem Vorjahr gesteigerte Teil-
nahmen an den Kreis- und Lan-
deswettkämpfen erreicht und da-
bei gute Ergebnisse erzielt.
Auch bei der Vereinsmeister-
schaft 2018 war eine sehr gute

Teilnahme der Mitglieder an den
Wettbewerben (plus 53 Prozent
im Vergleich zum Vorjahr) zu ver-
zeichnen. Der Schießsportwart
gab die Ergebnisse der Meister-
schaft bekannt und verteilte die
Urkunden für die einzelnen Diszip-
linen an die Mitglieder.
Als wichtiger Punkt der Tagesord-

nung stand das 50-jährige Beste-
hen des PSV Soltau im Mittel-
punkt der Versammlung. Der Ver-
ein bietet Schießsport mit Kurz-
und Langwaffen im Groß- und
Kleinkaliberbereich sowie mit
Luftdruckwaffen an. Das Jubilä-
um soll am 14. Oktober in Dorf-
mark gefeiert werden.

Verein feiert in diesem Jahr Jubiläum

Jahresversammlung beim Pistolen-Sportverein Soltau und Umgebung: (von
links) stellvertretender Vorsitzender Tim Steinmetz, Schießsportwart Joachim
Koslowski, Vereinsmeisterin im Luftgewehr 10 Meter Sylvia Röhrs und Vorsit-
zender Johannes Schwarz.

Walsrode. Die evangelische
Kirchengemeinde Walsrode
lädt ein zu einem Vorberei-
tungstreffen für die Jubelkonfir-
mation am kommenden Diens-
tag, 27. März, ab 17:30 Uhr im
Gemeindehaus Am Kloster. Ge-

meinsam mit Interessierten aus
den Jubeljahrgängen, die in
diesem Jahr diamantene Kon-
firmation feiern (Konfirmations-
jahrgang 1958), soll das Fest
vorbereitet werden. Auch An-
schriften müssen gesammelt

werden. Ebenso sind die Konfir-
mationsjahrgänge 1953, 1948,
1943, 1938 eingeladen, mit zu
planen, wie der Festtag gestal-
tet werden soll. Die Jubelkonfir-
mation wird am 22. Juli stattfin-
den.

Vorbereitung für Jubelkonfirmation in der Kirchengemeinde Walsrode
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Der Gelenkknorpel ist eine über-
aus empfindliche Substanz. Er
überzieht die gesamte Gelenk-
fläche, die in den Bewegungs-
ablauf einbezogen ist. Also alle
Stellen, die bei voller Streckung
im Stand oder bei Beugung in
Belastung und Bewegung Kon-
takt haben. Der Gelenkknorpel
ermöglicht eine nahezu rei-
bungsfreie Bewegung der Ge-
lenkflächen gegeneinander und
gewährleistet zugleich eine
Dämpfung des Belastungsdruk-
kes. Durch Einlagerung von
Wasser wird die Elastizität des
Knorpels bestimmt. Das Kolla-
genfasergerüst limitiert die ma-
ximale Ausdehnung des Knor-
pels. Dadurch hat der Knorpel
also zum einen die nötige Elasti-
zität, zum anderen die Straffheit.
Wenn das Kollagenfasergerüst
nicht intakt ist, quillt der Knorpel
weiter auf und ist weich und ver-
letzlich. Die Ernährung der Knor-
pelzellen, und damit ihre Synthe-
seleistung, wird durch die Syn-
ovia (Gelenkflüssigkeit) gewähr-
leistet. Durch die Durchtränkung
(Diffusion) des Knorpels gelan-
gen Nährstoffe und Bausteine
zur Knorpelzelle. Bei Belastung
des Knorpels werden Flüssigkeit

und damit auch Schlackenstoffe
abgepresst. Der Stoffwechsel
des Knorpels ist also durch Be-
und Entlas-tung gewährleistet.
Entsprechend bedarf es dieser
abwechselnden Belastung und
Entlastung. Eine anhaltende Be-
lastung, auch schon durch ein-
seitiges, mehrstündiges Stehen,
kann zu einer Ernährungsstö-
rung führen. Grundsätzlich lässt
sich sagen, dass das Gelenk viel
Bewegung und wenig Belastung
braucht.

Der Gesundheitstipp
Der Gelenkknorpel

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut
Walsrode

Walsrode (kmö/rie). Rund 200 jun-
ge Sportlerinnen der Jahrgänge
1989 bis 2011 ermittelten kürzlich
in der Walsroder Sporthalle am
Schulzentrum in 16 Wettkämpfen
ihre Bezirksmeisterin. Organisiert
hatten die Meisterschaft enga-
gierte Eltern und die Trainerinnen
der Leistungsturngruppe vom TV
Jahn Walsrode.
Diese bauten bis in die späten
Stunden des Vorabends die not-
wendigen Geräte auf, platzierten
Werbebanner, stellten Buffet- und
Kampfrichtertische auf und trafen
weitere Vorbereitungen, damit am
nächsten Tag alles reibungslos
verlaufen konnte. „Das Wochen-
ende war für alle Helfer sehr an-
strengend, aber das Lob von allen
Seiten hat uns dafür entschädigt
und es waren tolle Wettkampfta-
ge“, resümiert Carola Leipner-
Geils, die gemeinsam mit ihrer
Tochter Anna Geils und Virgenie
ten Voorde die jungen Nach-
wuchstalente bis zu drei Mal pro
Woche trainiert.
Dass sich der Trainingsaufwand
gelohnt hat, zeigten wieder ein-
mal die guten Ergebnisse, die die
13 Turnerinnen vom TV Jahn er-

zielten. Sechs von ihnen haben
sich für die Landesmeisterschaft
qualifiziert: Anna Geils (Jahrgang
1995), Jasmin Osso (2005), Lilli
Bruns (2005), Felice Wülbern

(2007) und Paula Kram (2009). Au-
ßerdem Anna Mönchmeyer
(2008), die sich an diesem Tag
nicht nur über die Qualifzierung,
sondern auch über die höchste

Punktzahl am Sprung und Boden
freute. Für Anne Marie Nordmann
ist eine Teilnahme aufgrund ihrer
erreichten Punktzahl beantragt,
eine Entscheidung steht noch
aus.
Alle Turnerinnen bereiten sich
nun in den nächsten Wochen in-
tensiv auf diesen Wettkampf vor,
bei dem sie überwiegend auf Kon-
kurrentinnen der Turntalentschu-
len treffen, den professionell ge-
führten Leistungssporteinrichtun-
gen des Deutschen Turner Bun-
des.
Ergebnis-Übersicht: Anna Geils
(Jg. 1995/5./LK3); Jasmin Osso
(2005/5./LK3); Lilli Bruns (2005/6./
LK3); Anna Mönchmeyer (2008/2./
NTB-Cup Pflicht); Felice Wülbern
(2007/3./NTB-Cup Pflicht); Paula
Kram (2009/5./NTB-Cup Pflicht);
Anne Marie Nordmann (2007/7./
NTB-Cup Pflicht); Madeleine Born
(2008/9./NTB-Cup Pflicht); Stella
Wülbern (2008/6./Bezirksfinale
3b); Sophia Lasthaus (2009/10./
Bezirksfinale 3b); Anna Neumann
(2009/14./Bezirksfinale 3b); Ange-
lina Henning (2008/23./Bezirksfi-
nale 3b); Lena Kleinschmidt (2006/
15./Bezirksfinale 2).

Sechs für Landesfinale qualifiziert
Turnerinnen des TV Jahn Walsrode erzielen gute Ergebnisse bei den Bezirksmeisterschaften in eigener Halle

Gute Ergebnisse erzielten die Turnerinnen des TV Jahn Walsrode bei den Be-
zirksmeisterschaften in eigener Halle. Das Bild zeigt (hinten, von links) Anne
Marie Nordmann, Anna Mönchmeyer, Jasmin Osso, (vorne, von links) Sophia
Lasthaus, Paula Kram und Anna Neumann.

Neue Trainingsanzüge für die Fußballerinnen des SV Böhme
Neue Trainingsanzüge und dazu passende Shirts erhielten kürzlich die Fußballerinnen des SV Böhme vom
Malerbetrieb „Farbe mit Stil – der Walter kommt“. Sascha Rose, zuständig für den Bereich Celle/ Schwarm-
stedt, überreichte vor dem Spiel gegen den SC Tewel in Vertretung von Firmeninhaber Sebastian Walter die
neue Kleidung. Die Böhmer Fußballerinnen peilen nach dem Abstieg im vergangenen Jahr die sofortige Rück-
kehr in den Bezirk an. Das Spitzenspiel gegen Tewel gewann der Spitzenreiter durch Tore von Lisa Marie
Schwarzbach und Esmeralda Kimmicher (2) mit 3:1.

Erfolgreiche Gürtelprüfung beim TVJ Walsrode
Walsrode (kr/rie). Vor den Osterferien nahmen 15 Taekwondo-Neueinsteiger vom TV Jahn Walsrode an einer Gürtelprü-
fung teil. Die Teilnehmer der Anfängerstufen vom weißen bis zum gelben Gürtel hatten zuvor fleißig trainiert und erste
Hand- und Fußtechniken erlernt. Zwölf Prüflinge hatten ihr Debüt und konnten, trotz teils großer Aufregung, ihr Soll er-
füllen und ihren neuen Gurtgrad in Empfang nehmen. Bereits routinierter gingen die weiteren Gurtstufen in die Prüfung
und zeigten bereits etwas umfangreichere Techniken, wie Poomse, Schrittkämpfe und Sparringskämpfe. Alle Teilneh-
mer legten den Grundstein für  ihre sportliche Entwicklung in der Abteilung, die immer auf dem Beherrschen solider Ba-
sistechniken beruht. Über einen neuen Gurtgrad freuen sich: Elias Maskaoui, Aleksander Grzelak, Rubina Rahimi, Hele-
na Neue, Chiara Gabel, Evelin Schmidke, Bettina Gerber, Neea Ludewig, Zuzanna Kuban, Hamza Eid (weißgelb), Leah
Ostermann, Lara Kaminski, René Schulze (gelb), Lorenz Ehlers und Henno Wilkens (gelbgrün). Foto: TVJ Walsrode

Walsrode (msc/rie). Der VfB Vor-
brück Walsrode war Ausrichter
des 1. Vorbrücker Hallen-Cups für
U10-Fußball-Junioren. In der
Gymnasium-Sporthalle wurden
den Zuschauern packende und
vor allem faire Spiele geboten. 
Im Finale standen sich die Gast-
geber und der FC Verden 04 ge-
genüber. Nachdem nach der 14-
minütigen Spielzeit noch kein Sie-
ger feststand, musste das Sieben-
meter-Schießen entscheiden, das
die Verdener für sich entschie-
den. Im Halbfinale hatte Vorbrück
die JSG Steyerberg bezwungen,
die im Spiel um Platz drei gegen
die JSG Achim/Uesen die Ober-
hand behielt.
Den besten Torschützen und den
besten Torwart des Turniers stell-
te die JSG Steyerberg. Der VfB
Vorbrück bekam viele postive

Rückmeldungen für die Premiere
des Turniers, an dem auch ASC

Nienburg, JSG Lönsheide, TuS
Elsfleth, JSG Hannover-West, JFC

Kapel 09 und VfB Vorbrück II teil-
genommen hatten.

Gastgeber verliert Endspiel im Siebenmeter-Schießen

Die U10 des FC Verden 04 (dunkelblaue Trikots) gewann das Finale gegen Gastgeber VfB Vorbrück Walsrode nach Sie-
benmeter-Schießen.

Benefeld (wf/rie). Die Dart-Sparte
der Sportgemeinschaft Benefeld-
Cordingen veranstaltete kürzlich
ihr 1. Steel-Dart-Turnier. In den
Vorjahren wurde das vereinsinter-
ne Turnier auf elektronische Dart-
scheiben ausgetragen, diesmal
erstmalig als Steel-Dart.
Das Teilnehmerfeld war mit 32
Spielern gut besetzt. Nach vielen

spannenden Duellen setzte sich
im Finale Hendrik Friedrichsen ge-
gen Rene Roß durch.
Wer Interesse am Dart-Sport hat,
kann zum Schnuppertraining,
donnerstags von 19:30 bis 22 Uhr,
ins Sportlerheim, Freudenthal-
straße 5, in Benefeld kommen.
Weiter Informationen bei Stephan
Möller, Telefon (0151) 50475005.

Hendrik Friedrichsen erster
Benefelder Steel-Dart-MeisterSchwarmstedt. Am Donners-

tag, 12. April, beginnt ein neuer
Kurs „Mit Qigong den Tag be-
ginnen“, der sich auch an Ein-
steiger wendet. Der Kurs findet
an acht Vormittagen donners-
tags, 9:30 bis 11 Uhr, im VHS-
Raum Alte Schule  in
Schwarmstedt statt. Kursleite-
rin Ursula Haber übt mit den
Teilnehmern sanfte, langsam

fließende Bewegungen, deren
Abfolgen einfach zu erlernen
sind. Sie dienen als Atem- und
Entspannungsübung, So wer-
den Verspannungen gelöst und
die Körperhaltung verbessert.
Anmeldungen und Informatio-
nen in der Volkshochschule
Heidekreis telefonisch unter
(05161) 948880 oder per E-Mail
an info@vhs-heidekreis.de.

Qigong-Kurs in Schwarmstedt

Unentschieden
und Niederlage
Rethem (ffm/ch). Bei der im Bu-
dox-Sportpark Nienburg veran-
stalteten „Fight Night“ standen 20
Kinder- und Jugendpaarungen
sowie 20 Erwachsenenkämpfe
auf dem Programm. Vor etwa 250
Zuschauern bot das Team der
„Factory Fighter“ aus Rethem or-
dentliche Leistungen.
Im ersten Kampf der Kinder trat
Kirill Schkolni (7 Jahre) an, der auf
einen zwei Jahre älteren Gegner
aus Rinteln traf. Beide Kinder
schenkten sich nichts und trenn-
ten sich unentschieden. Marlind
Karzan musste sich trotz großem
Einsatz seinem zwei Jahre älteren
Gegner aus Bremen geschlagen
geben.

Überzeugten bei der „Fight Night“:
Kirill Schkolni und Marlind Karzan
von den „Factory Fightern“. 

Schnupperkurs im
Badminton beim TVJ
Walsrode. Die Badminton-
Abteilung des TV Jahn Wals-
rode bietet einen kostenlo-
sen Schnupperkurs für An-
fänger an. Dafür werden vier
Termine jeweils dienstags
von 19:30 bis 20:30 Uhr Uhr in
der BBS-Halle am Schulzen-
trum angeboten und zwar
am 3., 10., 17. und 24. April.
Schläger und Spielbälle kön-
nen zur Verfügung gestellt
werden. Anmeldungen bei
Boris Remmert, E-Mail  pro-
jekte@tvjahn-walsrode.de.

Volkswandern 
in Otersen 
Otersen. Der TSV Grün-Weiß
Otersen lädt für Karfreitag,
30. März, zum 45. Volkswan-
dern ein. Ausgangspunkt für
die Wanderung durch die
Landschaft in Otersen ist das
Aller-Café. Eine Anmeldung
für die verschiedenen Dis-
tanzen ist zwischen 13:30
Uhr und 15 Uhr möglich. Die
Freiwillige Feuerwehr wird
als Streckenposten fungie-
ren. Im Anschluss an die
Wanderung besteht die
Möglichkeit, bei Kaffee und
Kuchen im Aller-Café zu ver-
weilen. 
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  RHF Recycling Hof Fallingbostel GmbH 
Von-Siemens-Straße 5 
29683 Bad Fallingbostel 
 

 
*zzgl. 19%MwSt Solange der Vorrat reicht 

(( 05162 – 979 457                   www.recyclinghof-fallingbostel.de 

Mineralgemisch  
Rot 0-32 

3,00€ /to* 

   GGeeäännddeerrttee ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn 
ab dem 26.03.2018 

   Montag – Freitag:      07:00 Uhr – 17:00 Uhr 
   Samstag:      08:00 Uhr – 12.30 Uhr 
 

 

Wir sind ein junges Unternehmen aus Bad Fallingbostel, welches überwiegend im pri-
vaten Bereich die anspruchsvollen Wünsche der Kunden in höhster Qualität bedient.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder nach Absprache eine/n

Maler/in und Lackierer/in
Was wir erwarten:
- abgeschlossene Berufsausbildung 
- zum/r Maler/in und Lackierer/in
- fundierte Kenntnisse: Maler-, Lackier- 
- und Tapezierarbeiten
- Kenntnisse Wärmedämm-Verbundsysteme
- Teamfähigkeit
- Zuverlässigkeit
- Führerschein Klasse B

Wir bieten einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in famili-
ärer Umgebung und eigenverantwortliche Arbeitsweise.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Bewerbung per E-Mail an: 
info@malerbetrieb-griffin.de
oder schriftlich an:
Maler- und Lackierermeister Henrik Griffin, 
Goethering 5, 29683 Bad Fallingbostel

Was Sie erwartet:
- ein sicherer Arbeitsplatz im 
- Meisterbetrieb
- tarifliche Bezahlung
- ein angenehmes Betriebsklima
- unbefristeter Arbeitsvertrag
- überwiegend privater Kundenkreis

www.malerbetrieb-griffin.de

Bad Fallingbostel (rie). Nicht nur
für den richtigen Anstrich sorgt
seit September letzten Jahres der
Malerbetrieb Griffin aus Bad Fal-
lingbostel. Der Betrieb des Maler-
und Lackierermeisters Henrik
Griffin führt sämtliche Maler-, La-
ckierer- und Tapezierarbeiten
aus. 
Im vergangenen Jahr legte Inha-
ber Henrik Griffin seine Meister-
prüfung ab und entschied sich für
die Selbstständigkeit, nachdem er
bereits seit rund zehn Jahren Er-
fahrungen in diesem Handwerk
als Angestellter gesammelt hatte.
Mit seinem Betrieb bietet er sei-
nen Kunden neben einer kompe-
tenten Beratung und Planung eine
akkurate Auftragsabwicklung der
Renovierungs-, Sanierungs- und
Gestaltungswünsche.
Zum Team des Malerbetriebs ge-
hört seit Februar diesen Jahres
Sven Hambrock. Dank seiner 27-
jährigen Erfahrung als Maler- und
Lackierer stärkt er das Unterneh-
men unter anderem im Bereich
der Bodenbelagsarbeiten. Ob De-
signböden, PVC-, Linoleum-, Par-
kett-, Kork- oder Laminatböden
sowie textile Bodenbeläge – Hen-
rik Griffin bietet einen weit gefä-
cherten Musterservice an. Als
zertifizierter Partner von „Expona
domestic“ hat er auch exklusive
Designbodenbeläge im Angebot.

Zudem ist der Meisterbetrieb zer-
tifizierter Partner der C.C. Dr.
Schutz Group und führt Grundrei-
nigungen und Neubeschichtun-
gen sämtlicher elastischer Bo-
denbeläge zum Werterhalt durch.
Auf eine umfassende Beratung
können sich die Kunden auch im
Bereich der Farb- und Lacktech-
nik verlassen. Henrik Griffin hat
eine Farb- und Lacktechniker-
schule besucht, weiß somit über
die Zusammensetzung der Mate-

rialien und hat deshalb auch den
Gesundheitsaspekt im Blick. Aus
diesem Grund bevorzugt der Be-
trieb den Einsatz von emission-
und lösemittelfreien Produkten.
WDVS-Fassadendämmung sowie
die Fassadengestaltung gehören
ebenso zum Aufgabenbereich des
Malerbetriebes. „Dämmen-lohnt-
sich.de“- Hierunter ist der Mei-
sterbetrieb als Partnerbetrieb zu
finden.
Lösungen für den Trockenbaube-

reich (Decken, Wände und Bö-
den) komplettieren das Leistungs-
angebot des Bad Fallingbosteler
Malerbetriebs, der einen hohen
Anspruch an Qualität und Nach-
haltigkeit seiner Arbeiten legt. 
Um den Fachkräftemangel entge-
gen zu wirken, ist Henrik Griffin
auch die Ausbildung zukünftiger
Maler und Lackierer wichtig. Mit
Jeton Aljidemaj verstärkt ein
Lehrling das kleine, aber äußerst
kompetente Team.

Stilsicher, kompetent, zuverlässig – Malerbetrieb Griffin

Das Team des Malerbetriebes Griffin: (von links) Jeton Aljidemaj, Sven Hambrock, Henrik und Tanja Griffin mit Marie.

Kirchlinteln (sli/ch). Das Ensem-
ble „Zimt“ entführt die Zuhörer
am Samstag, 7. April, ab 20 Uhr im
Lintler Krug, Hauptstraße 11, in
Kirchlinteln in die musikalische
Vielfalt einer vergangenen Zeit.
Sehnsucht, Wärme und Lebens-
freude lässt Inge Mandos (Ge-
sang) in den verschiedensten Lie-
dern aus christlich-spanischer,
arabisch-moslemischer und jüdi-
scher Tradition wiederaufleben.
Sefardische Musik, entstanden im
mittelalterlichen Spanien, war im-
mer offen für musikalische Ein-
flüsse aus dem gesamten Mittel-
meerraum. Entsprechend breit ist
das musikalische Spektrum: Von
elegischen Weisen und verträum-
ten Balladen bis hin zu tempera-
mentvollen und frechen Gassen-
hauern.
Was Inge Mandos bis heute inspi-
riert, ist ihre Familiengeschichte.
Diese führt zurück ins alte Spa-
nien, wo die Familie Mendoza seit
dem zehnten Jahrhundert ansäs-
sig war und dann über die Nieder-
lande nach Deutschland gelang-
te. Es ist die Sehnsucht nach der
Sonne Spaniens, dem Duft von
Gewürzen wie Zimt, dem bunten
Leben des Südens, wo das friedli-
che Zusammenleben von Chris-
ten, Moslems und Juden das le-
gendäre goldene Zeitalter der

„Tres Culturas“ hervorgebracht
hat, bis die Inquisition dem ein En-
de machte. Mit ihrem Ensemble
hat Inge Mandos ein virtuoses
Trio hinter sich: Gitarrist Andreas
Hecht, der auf den spannungsge-
ladenen Stil Spaniens speziali-
siert ist, Benjamin Stueck, der mit

seiner Saz die Sinnlichkeit des
Orients erklingen lässt und Olaf
Casalich-Bauer, der mit seinen
singenden Trommeln den Puls des
Morgenlandes trifft.
Karten für die Veranstaltung sind
ganztags bei der Tankstelle Bom-
nüter  sowie vormittags beim Tou-

rismusbüro in Kirchlinteln, Haupt-
straße 11 und bei Take Off-Reisen,
Frauke Heins in Kirchlinteln, Alte
Dorfstraße 3, erhältlich. Eine Kar-
tenreservierung bis zum Vor-
abend der Veranstaltung ist eben-
falls möglich per E-Mail an:  kru-
gevents@gmx.de. 

Spannungsgeladener Stil Spaniens 
Das Ensemble „Zimt“ lässt die Vielfalt einer vergangenen Zeit in ihrer Musik wieder aufleben 

Die Sonne Spaniens, den Duft von Gewürzen und das bunte Leben des Südens bringt das Ensemble „Zimt“ um Sängerin
Inge Mandos mit ihren sefardischen Liedern in den Lintler Krug. Foto: ZIM

Gutes tun und gewinnen 
Walsrode (nge/ch). Der Region etwas Gutes tun und gleichzeitig ge-
winnen – das dachte sich auch Egon Hahlbohm, als er sich vor 30 Jah-
ren für den Erwerb von PS-Losen der Lotterie „Sparen und Gewinnen“
entschied. Jetzt hat sich sein Wunsch mit einem Gewinn von 5.000 Euro
erfüllt. „Ich habe über die Jahre schon öfter kleinere Beträge gewon-
nen, aber mit dieser Nachricht von meinem Kundenberater Torsten Nie-
meyer (Kreissparkasse Walsrode) habe ich nicht gerechnet“, erzählt er.
„Das Geld kommt genau passend zu unserem Hochzeitstag – ich möch-
te gerne mit meiner Frau einen schönen Urlaub an der Nordsee verbrin-
gen“, so Hahlbohm.

Bad Fallingbostel (sfi/ch). Ver-
milion Energy Germany infor-
mierte kürzlich ü� ber eine ge-
plante Erkundungsbohrung
nordöstlich von Bad Fallingbos-
tel. Der Beginn der Bohraktivitä-
ten ist laut aktuellem Stand fü� r
Winter 2019/2020 geplant. Mit
ersten vorbereitenden Bautätig-
keiten ist ab Herbst 2019 zu rech-
nen. Das Nachbarschaftsforum
ist Auftakt einer Veranstaltungs-
reihe, in der sich Vermilion mit
den Anwohnern zu konkreten
Projektschritten austauschen
möchte. Informationen zum Vor-
haben und wesentlichen The-
men sind ab sofort auch online
unter www.vermilion-im-dia-
log.de abrufbar.
In der Region Heidekreis wird
seit mehr als 50 Jahren Erdgas
gefördert und sie verfü� gt noch
heute ü� ber reiche Erdgasvor-
kommen. Aktuelle Analysen des

Unternehmens lassen vermuten,
dass sich eine Erdgaslagerstätte
auf dem Gebiet der Gemeinde
Bad Fallingbostel befindet. Eine
sogenannte Erkundungsbohrung
soll diese Vermutung bestätigen.
Bei der Bohrung handelt es sich
um eine konventionelle Bohrung,
welche bei Fü� ndigkeit ohne hy-
draulische Stimulation (Fra-
cking) in Betrieb genommen
werden soll.
„Uns ist wichtig, bei all unseren
Vorhaben frü� hzeitig und vor Be-
ginn der Genehmigungsverfah-
ren die Nachbarschaft und Regi-
on zu informieren“, erklärte Dr.
Jürgen Ru� ckheim, Generalbe-
vollmächtigter von Vermilion.
Gleichzeitig befände sich Vermi-
lion noch in einer sehr frü� hen
Phase des Vorhabens: erste Ge-
nehmigungsanträge wü� rden
frü� hestens Anfang 2019 bei der
zuständigen Genehmigungsbe-

hörde (LBEG) eingereicht. 
„Der frü� hen Vorhabensphase
geschuldet, konnten wir daher
heute nicht alle Fragen bis ins
letzte Detail klären, wie bei-
spielsweise das genaue Datum
des Bohrbeginns. Wir haben uns
dennoch bewusst entschieden,
frü� h zu informieren und werden
– sobald die Planungen konkre-
ter werden – gerne wiederkom-
men“, so Ru� ckheim weiter.
Ein großes Interesse galt kon-
kreten Aktivitäten vor Ort, wie
dem Bohrplatzbau, der Bohrung
und damit einhergehenden
Maßnahmen zum Schutz von
Trinkwasser und Natur. „Wir ar-
beiten mit sehr hohen Standards
und erprobten Technologien.
Auch fü� r uns hat der Schutz der
Anwohner und der natü� rlichen
Umgebung bei all unseren Akti-
vitäten höchste Priorität“, unter-
strich Ru� ckheim. 

Frühzeitig die Nachbarn und die Region informiert 

Brunsbrock. Der Kulturkreis
Lintler Geest lädt ein zur Kräu-
terwerkstatt am Donnerstag,
29. März, von 19 bis 21:30 Uhr
im Müllerhaus Brunsbrock,
Schmomühlener Straße 9. Die
Heilpflanzen-Expertinnen Su-
sanne Zweibrück und Dagmar
Kräft stellen Kurkuma und
Bockhornkleesamen in Theo-

rie und Praxis vor. In der Kräu-
terwerkstatt darf geschnup-
pert, gefühlt und probiert wer-
den. Im praktischen Teil stellen
die Teilnehmer etwas Kulinari-
sches und ein Wellness-Pro-
dukt her. Anmeldungen an Su-
sanne Zweibrück, Telefon
(04237) 510 oder im Internet
über www.rundum-duefte.de.

Kräuterwerkstatt im Müllerhaus Brunsbrock 

Bomlitz. Zusätzlich zum monat-
lichen Wanderprogramm bietet
der Wanderführer des „Forums
Bomlitz“ Peter Kloy am heuti-
gen Sonntag eine Sondertour
zum Thema Heidschnuckenweg

an. Die Streckenlänge beträgt
16 Kilometer, ist also etwas für
geübte Wanderer und startet in
Behringen. In Oberhaverbeck
wird es eine Kaffeepause ge-
ben, die Teilnehmer müssen

sich allerdings selbst verpfle-
gen. Treffen ist um 14 Uhr am
Parkplatz Brunautalsee (Ab-
fahrt Bispingen auf der Auto-
bahn 7). Die Teilnahme ist kos-
tenlos.

Heute „Forum“-Wanderung auf dem Heidschnuckenweg
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Der Abostart 
ist 

am Ostersam
stag!Oster-Geschenk-Abo

3 Monate lesen – nur 2 Monate bezahlen!

© Matthias Enter - Fotolia.com

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist. Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
Telefon 0 5161 60 05 49 · vertrieb@wz-net.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. von 8:30 - 17:00 Uhr, Fr. 8:30 - 16:00 Uhr, Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Bitte liefern Sie das
WZ-Oster-Abo an:
(Belieferung endet automatisch)

Bestellschein Schnupperabo:
Hiermit bestelle ich die WZ ab dem ________________
für die Dauer von 3 Monaten zum Bezugspreis
von 2 Monaten für 57,80 5

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige ich die Walsroder Zeitung, das Bezugsgeld
einmalig von meinem Konto abzubuchen.

Vorname Nachname

Straße/Nr. PLZ/Wohnort

Geburtsdatum Telefon

E-Mail

Vorname Nachname

Straße/Nr. PLZ/Wohnort

Geburtsdatum Telefon

E-Mail

IBAN

BIC Bank

Datum

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass ich von der Walsroder Zeitung zur Produkt- und Lieferqualität befragt werde und dass mir schriftlich oder
telefonisch bis auf Widerruf weitere interessante Angebote gemacht werden.

als Abo für mich

als Geschenkabo

Lesefreude zum Osterfest
Jetzt aber hopp . . . die beste

Oster-Geschenkidee zum Sparpreis!

Lesefreude zum Osterfest

Soltau (ghü/rie). Ein Genuss für
alle Jazz-Gourmets: Trad-Jazz-
Ikone Chris Barber kommt mit sei-
ner Band „The Big Chris Barber
Band“ am Montag, 2. April, nach
Soltau. Das Konzert in der Aula
des Gymnasiums beginnt um 20
Uhr.
„The Big Chris Barber Band“
mischt geschickt alte und neue Ti-
tel, kombiniert sie mit neuem Tem-
perament und dem Charme von
klassischen Jazz- und Bluestiteln.
Die Musiker um Chris Barber sind
Solisten von außergewöhnlicher
Musikalität und verblüffendem
Improvisationsreichtum. Die
Gruppe begeistert das Publikum
mit ihrer Spielfreude und ihrem
britisch-distanzierten Humor.
Bereits in den 50er-Jahren zählte
„The Big Chris Barber Band“ mit
ihrem typischen Jazz-Sound zu
den bekanntesten Dixielandgrup-
pen Europas. Ihr Song-Repertoire

wurde durch unterschiedlichste
Einflüsse inspiriert. Von Rhythm &
Blues über Rock'n'Roll bis zur mo-
dernen Jazz-Interpretation bietet
die Band ihren Fans musikalische
Leckerbissen. Und natürlich ist
auch die Dixie-Hymne „Ice-
Cream“ mit dabei.
Chris Barber ist seit vielen Jahr-
zehnten für zahlreiche Musiker
Freund und Vorbild. Damals wa-
ren es The Beatles, The Rolling
Stones und David Bowie, die von
seinen Musikeinflüssen inspiriert
wurden. Heute orientieren sich
Musiker wie Mark Knopfler und
Van Morrisson an ihm. Kein Wun-
der also, dass Chris Barber zu-
sammen mit „The Big Chris Bar-
ber Band“ modernen Blues und
Rock zelebriert wie kein Zweiter.
Karten gibt es im Vorverkauf unter
anderem im Ticket-Center der
Walsroder Zeitung, Lange Straße
14, sowie unter www.ma-cc.com. 

Jazz-Legende spielt in Soltau
Musikalischer Leckerbissen erwartet die Zuhöher mit Chris Barber und seiner Band

Die Jazz-Legende Chris Barber gastiert mit seiner Band am 2. April in Soltau.
Foto: Olav B. Hansen

Walsrode (mlü/rie). Seit 1995
findet zwei Mal jährlich eine
große Modellbahn- und Spiel-
zeugbörse in der Stadthalle in
Walsrode statt. Am heutigen
Sonntag treffen sich dort wie-
der Menschen aus der Heide-
region, die seit Jahrzehnten ihr
Erspartes gerne in Halb-Null
anlegen. Das ist die am weites-
ten verbreitete Spurgröße, wo-
 bei sich das An ge bot bei den
Mo dell bah nen aber nicht auf
diese Spurbreite, be stimmte
Fa bri ka te oder Her stel ler be-
 schrän ken wird.
Die Standplätze in der Stadt-
halle sind seit Wochen ausge-
bucht, und durch die Viel zahl
der Aus stel ler wird es eine
bunte Mi schung quer durch al-
le Spur wei ten geben. An ge-
 fan gen mit der kleins ten elek-
 tri schen Se ri enei sen bahn der
Welt, der Mär klin mini-club,
über der meist ver breits te ten
Spur HO, in der auch das größ-
te An ge bot auf der Börse vor-
 zu fin den sein wird, bis zur gro-
ßen LGB-Spur wird reich lich
Aus wahl an ge bo ten.
Von 11 bis 17 Uhr (Einlass bis

16 Uhr) wer den über 30 aus-
schließlich private An bie ter
die aus ganz Nord deutsch land
anreisen auf über 100 lau fen-
 den Me tern Tisch fläche Spiel-
 wa ren al ler Art und je den Al-
 ters zum Kauf und Tausch an-
 bie ten. Der Schwer punkt wird
im Be reich der Mo dell ei sen-
 bah nen lie gen. Wer fün dig
wird, kann seine ge brauch ten
Neu an schaf fun gen auf ei ner
Test stre cke auf Funk ti ons tüch-
 tig keit hin ü ber prü fen. Auch
den Au to freun den wird das
Herz höher schla gen an ge-
 sichts der zahl rei chen Blech-
und Kunst stof fer zeug nis se,
denn der Be reich der Mo dell-
 fahr zeuge ist ein wei te rer
Schwer punkt der Bör se. Ins-
 be son dere wer den zahl rei che
Son der- und Wer be mo delle
an ge bo ten, die es häu fig nur
als Wer be prä sent für gute
Kun den oder Gra tis zu gabe
beim Ge trän ke kauf von Braue-
 reien gibt.
Außerdem haben sich ein paar
Anbieter angemeldet, die an
diesem Tag auch Lego und
Playmobil anbieten werden.

Modellbahn- und Spielzeugbörse
in der Walsroder Stadthalle

Hunderte von Modellloks werden bei der Modellbahn- und Spielzeug-
börse am heutigen Sonntag in der Walsroder Stadthalle angeboten.

Foto: Lübker Veranstaltungen

Rodewald (sgö/ch). Auch wenn
das Wetter nicht ganz mitspielte,
ließen sich die Rodewalder
Schützenvereine  mit der 3. Kom-
panie vom Panzergrenadierbatail-
lon 33 aus Luttmersen und den

Ratsherren und -frauen aus Rode-
wald den Spaß beim alljährlichen
Boßeln nicht nehmen. „Es ist Tra-
dition, zur Festigung der Paten-
schaft einmal im Jahr ein kleines
Boßelturnier auszutragen", be-

richtete Ratsherr Stefan Göbel.
Trotz zahlreicher Parallelveran-
staltungen kamen fünf Mann-
schaften zusammen. Besonders
gefreut hat es die Mitglieder des
Gemeinderates, dass mehrere
Soldaten ihre Frauen mitgebracht
hatten. 
Die Schützenvereine aus Rode-
wald u. B. und Rodewald o. B. hat-
ten ihre ersten Vorsitzenden
Christian Oetjen und Olaf Dierks
geschickt. Beide sammelten in
der Vergangenheit bereits zahlrei-
che Boßelerfahrungen und zähl-
ten somit zu den Favoriten. Die
Fertigkeit der beiden zahlte sich
jedoch zum Schluss nicht aus: Die
Mannschaft von Leutnant Peukert
sicherte sich den Sieg, gefolgt
von der Mannschaft um Haupt-
mann Bitterberg und dem Team
des Rates.

Boßeler trotzen dem schlechten Wetter 

Die Rodewalder Schützenvereine boßelten gemeinsam mit der 3. Kompanie
vom Panzergrendadierbataillon 33 Luttmersen sowie den Rodewalder Rats-
herren und -frauen. Foto: gga

E-Bikes Thema bei
„Mobilität im Alter“
Kirchlinteln. Die monatli-
che, kostenlose Veranstal-
tungsreihe „Mobilität im Al-
ter“, bei der die Anwesen-
den in Zusammenarbeit mit
dem Seniorenbeauftragten
der Gemeinde Kirchlinteln
über Verkehrssicherheit und
Mobilität im Alter beraten
und diskutieren, geht am
kommenden Mittwoch, 28.
März, weiter. Ab 17 Uhr geht
es bei der von Kurt Klinger
(Bendingbostel) moderier-
ten Veranstaltung im Lintler
Krug, Hauptstraße 11, um
das Thema „E-Bike – Gefah-
ren und Situationen inner-
halb der Gemeinde Kirchlin-
teln“.
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Dienten (ar/so). Am 10. Juni 1982
kam „E.T. – Der Außerirdische“
von Steven Spielberg in die Kinos.
Was damals auf den ersten Blick
wie eine Science-Fiction-Ge-
schichte um einen Alien aussah,
erzählte auf den zweiten Blick von
der Sehnsucht nach einem heilen
Zuhause. 36 Jahre später hat ein
humanoider Roboter seine Heimat
nicht „drei Millionen Lichtjahre
entfernt“ gefunden, sondern oben
auf der Alm im Salzburger Land –
im „Übergossenen Alm Resort“.
Knuddelig, schrumpelig und von
Heimweh geplagt ist er ganz und
gar nicht, der neue Roboter, der
ab sofort seinen Dienst für alle
Gäste im „Übergossenen Alm Re-
sort“ antritt. Wer jetzt denkt, dass
er hier oben auf der Alm einge-
setzt wird, um nach und nach die
Angestellten zu verdrängen, liegt
jedoch gänzlich falsch. Für Wolf-
gang Burgschwaiger, Inhaber des
Vier-Sterne-Superior Hotels, ist
das höchste Gebot, die Zufrieden-
heit aller Gäste und seines Teams.
„Von daher wird auch in Zukunft
kein Roboter der Welt meine Mit-
arbeiter verdrängen“, so Burg-
schwaiger. „Ganz im Gegenteil.
Unsere Lehrlinge werden den Ro-
boter, eine fesche Kollegin in
Dirndl, sogar selbst „füttern“ – mit
allerlei interessanten Informatio-
nen.“ 
„Ich halte mich vielmehr an eine
Aussage der US-amerikanischen
Kolumnistin und Redakteurin Dia-
na Vreeland: Gib den Menschen

nicht was sie wollen, gib ihnen,
wovon sie nie zu träumen wagten.
Und viel Spaß an der Zukunft ha-
be ich schon als kleines Kind ge-
habt!“
Die kleine Nachfahrin E.T.s wird
sich so pudelwohl auf der Alm
fühlen und gar nicht erst auf den
leisesten Gedanken kommen,
„nach Hause telefonieren“ zu
wollen. Zum Erstaunen der Gäste
wird sie mit äußerst hilfreichem
Infotainment gespeist und kann
so unter anderem Empfehlungen

für Tagesausflüge, Urlaubs-Tipps
für die kleinen Gäste oder Events
und Programmhinweise für die
ganze Familie bereitwillig erteilen.
Zudem hat sie noch viele weitere
„Kunststückchen“ zur allseitigen
Belustigung für Groß und Klein
auf Lager. Ob sie auch mal Feier-
abend hat, immer so gut drauf ist
und nicht vielleicht doch mal die
Hand für ein Trinkgeld aufhält – all
das können die Gäste künftig den
kleinen Feger im Dirndl selbst fra-
gen. 

Das „Übergossene Alm Resort“
liegt unterhalb des mächtigen
Hochkönigs und ist nicht nur ei-
nes der besten Wellnessresorts
Österreichs, das auch zu den Best
Alpine Wellness Hotels gehört,
sondern auch als Urlaubspara-
dies für Familien konzipiert, das
ihresgleichen sucht.
Infos: Übergossene Alm Resort,
A-5652 Dienten am Hochkönig,
Telefon +43-(0)6461-230-0, urlaub
@UebergosseneAlm.at, www.Ue-
bergosseneAlm.at.

Außerirdische auf der Alm
Das „Übergossene Alm Resort“ setzt als erstes Ferienhotel in Europa eine humanoiden Roboter ein

Pepper mit Freundschaftsband im „Übergossene Alm Resort“. Foto: Klaus Bauer

Las Palmas. Reisen kann man auf
viele verschiedene Weisen. Man
kann im Zielland eine Wohnung
mieten, sich in ein Einzel- oder
Mehrbettzimmer in einer Pension
einquartieren, mit einem Zelt be-
waffnet auf einem Campingplatz
unterkommen oder aber ein aus-
reichend großes Auto mieten,
welches genug Platz bietet, um
bei umgeklappten Sitzen eine
Luftmatratze zu beherbergen. Für
die letzte Variante haben sich
meine Freundin Delia und ich ent-
schieden, als wir Anfang dieses
Monats La Gomera, La Palma und
Teneriffa bereist haben. Für mich
sollte es das erste Mal sein, dass
mir der fahrbare Untersatz glei-
chermaßen als Schlafplatz dienen
würde. Trotz anfänglicher Zweifel
in Bezug auf ausreichenden Stau-

raum, vorhandene Kochmöglich-
keiten und angemessene Hygie-
nestandards haben wir uns ange-
sichts des vorhandenen Reise-
budgets als Studentinnen sehr
schnell mit der abenteuerlichen
Idee angefreundet, zwei Wochen
zu zweit im Auto durch die Kana-
ren zu reisen. Kaum war der Ent-
schluss gefasst, hatten wir be-
reits ein passendes Gefährt bei
einer kanarischen Autovermie-
tung reserviert und mehrere An-
rufe getätigt, um die notwendige
Ausrüstung für ein solches Aben-
teuer (Luftmatratze, Campingko-
cher, Reise-Koch-Set, Schlafsä-
cke, Taschenlampe) von Freunden
und Bekannten zu leihen.
So saßen wir keine 48 Stunden
später mit mehreren Tupperdosen
voll vorgekochtem Essen, den Ta-

schen voller Babytücher und ei-
nem angenehm mulmigen Gefühl
der Ungewissheit auf der Fähre,
die uns in 19 Stunden von Las Pal-
mas (Gran Canaria) nach Santa
Cruz de La Palma bringen sollte.
Nach einem sonnigen Nachmittag
an Deck und einer ziemlich
schaukeligen Nacht in einer klei-
nen Kajüte im Inneren des Schif-
fes, sind wir am nächsten Morgen
pünktlich zum Sonnenaufgang in
den kleinen Hafen im Osten La
Palmas eingelaufen. Dies sollte
der Anfang einer vierzehntägigen
Reise voller Spannung und Über-
raschungen sein – schließlich
hatten wir entschieden, ohne ei-
nen festen Plan jeden Tag aufs
Neue mit offenen Augen und Her-
zen neue Orte zu entdecken. Dank
der hilfreichen Tipps meiner kana-
rischen Mitbewohnerin hatten wir
zwar eine Liste von Zielen, die wir
ansteuern wollten, jedoch haben
wir unsere groben Zielvorstellun-
gen mehr als einmal durch inte-
ressante Begegnungen über Bord
geworfen. 
Die einzige Konstante auf unserer
Reise sollte unserer morgendli-
ches Frühstücksritual darstellen.
Dieses bestand in der zelebrie-
renden Vorbereitung und Verkös-
tigung unseres selbst zusammen
gestellten Müslis mit Früchten
und Mandelmilch, wobei uns die
abendliche Schlafplatzwahl am
nächsten Morgen in den meisten
Fällen wunderschöne Aussichten
auf spektakuläre Bergkulissen
oder einsame Strände beschert
hat. Mein persönlicher Lieblings-
schlafplatz war eine einsame
Sternwarte im Landesinneren von
La Palma, an der wir von unserem

Kofferraum aus nachts dutzende
Sternenschnuppen beobachten
konnten. Leider wurde unser ge-
liebtes Frühstücksritual am
nächsten Morgen von einem Rei-
sebus gestört, welcher auf dem
Weg zu einigen alten Vulkankra-
tern im Zentrum der Insel an der
Sternwarte einen Zwischenstopp
eingelegt hatte. So wurden wir
zwei einsamen Reisenden, die in
ihren Schlafanzügen auf der Mau-
er der Aussichtsplattform gemüt-
lich frühstücken wollten, zu der
eigentlichen Attraktion der Stern-
warte, die den Besuchern bei Ta-
geslicht natürlich nicht ihre ganze
Schönheit zu offenbaren vermag.
Doch das ist wohl der Preis einer
solchen Reise – ein Preis, den wir
in Anbetracht der wundervollen
Orte, die uns als Schlaf- und Früh-
stücksort dienen würden, gerne

bereit waren zu zahlen. Um uns
wenigstens nachts ein wenig von
der Außenwelt abschirmen zu
können, haben wir das Auto am
Abend rund herum mit Decken
und Tüchern ausgekleidet, die wir
von Mal zu Mal geschickter um
den Kofferraum, die Autotüren
und Vordersitze drapierten. Dazu
haben wir das Auto von innen mit
zwei gemütlichen Lichterketten
geschmückt und den gesamten
Fracht- bzw. Schlafraum mit De-
cken und Kissen ausgelegt. Das
Ergebnis unserer Bemühungen
war ein ausgesprochen wohnli-
cher Schlafplatz, der uns überra-
schend erholsame Nächte be-
schert hat. Den einzigen
Schwachpunkt stellte die ausge-
liehene Matratze dar, die in unre-
gelmäßigen Abständen unverhält-
nismäßig viel Luft verloren hat. So

mussten wir uns mehrmals mitten
in der Nacht im Halbschlaf aus
dem so gut verpackten Schlaf-
reich in die kalte Nachtluft bege-
ben, um die große Luftmatratze
wieder aufzupusten, da wir diese
nur notdürftig mit Fahrradflicken
repariert hatten, was wider Er-
warten lediglich von kurzfristigem
Erfolg geprägt war.
Trotz kleinerer Zwischenfälle
kann ich eine solche Autoreise
als eine wundervolle Möglichkeit
empfehlen, ganz spontan und mit
leichtem Gepäck viele verschie-
dene Orte auf einer Reise kennen-
zulernen. Hinzu kommt, dass mir
diese Erfahrung mal wieder vor
Augen geführt hat wie wenig es
eigentlich braucht, um glücklich
zu sein. Ich bin mir zunehmend si-
cher, dass weniger tatsächlich so
oft viel mehr ist. Kira Siewert

Eine Reise im Auto auf den Kanaren

Einen traumhaften Blick nicht nur auf den Himmel, sondern auch über die Insel haben Besucher der Sternwarte in der
Nähe des Refugio de Pilar auf La Palma.

Die einzige Konstante bei der Autoreise auf den Kanaren: das morgendliche
Müslifrühstück in wunderbarer Umgebung.

Lissabon (kprn/so). Für 2017 zieht
Portugal eine positive Bilanz: Im
Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl
deutscher Urlauber laut Angaben
des Nationalen Statistikinstituts
INE um 9,1 Prozent auf 1,3 Mio.
gestiegen. Auch bei den Über-
nachtungen deutscher Gäste
konnte Portugal um 7,7 Prozent
zulegen. 
Die beliebtesten Regionen sind
Lissabon, die Algarve und Madei-

ra. Alle drei Regionen haben 2017
erneut deutlich zugelegt: Lissa-
bon um 10,2 Prozent, die Algarve
um 7,4 Prozent und Madeira hatte
7,9 Prozent mehr Besucher aus
Deutschland als im Vorjahr. Auch
die Entwicklung in den anderen
Regionen ist durchweg positiv. So
konnte Centro de Portugal sogar
um 18,3 Prozent zulegen, die Azo-
ren wiesen einen Zuwachs von
14,2 Prozent auf.

Portugal weiter im Trend

Portugal steht nach wie vor hoch in der Gunst deutscher Urlauber. Foto: red

Boltenhagen (bie/so). „Alles
Leben ist Bewegung, Bewe-
gung ist Leben“ – Im Sinne
Leonardo da Vincis lädt die
Ostseeküste Mecklenburg zum
schwungvollen Einstieg in die
neue Urlaubssaison ein. Mari-
time Orte wie der Alte Hafen in
der Hansestadt Wismar, mon-
däne Ostseebäder wie Küh-
lungsborn oder Heiligendamm
und jede Menge erblühende
Naturoasen zwischen Lübe-
cker Bucht und Graal-Müritz
bilden zum Saisonbeginn tolle
Kulissen für ausgiebige Spa-
ziergänge, erste Radtouren
und sportliche Abenteuer mit
Meerblick. Ideal, um bei einem
aktiven Kurzurlaub an der Ost-
seeküste Mecklenburg Körper
und Geist in Einklang zu brin-
gen.
Einen besonderen Tipp für ei-
nen gesunden Start in den
Frühling hat die Lauftrainerin
und Fitness-Bloggerin Margitta
Schneider, die an der Ostsee-
küste Mecklenburg zuhause ist
und die Region wie ihre Wes-
tentasche kennt. „Besonders
auf Touren kommen Gäste im
Frühjahr im Ostseebad Graal-
Müritz, wo unter dem Motto
‚Laufen ohne Schnaufen’ Lauf-
kurse angeboten werden. Der
Kursname ist Programm: Ge-
meinsam wird langsames und
harmonisches Laufen trainiert,
um mit Freude Bewegung in
wintermüde Körper zu brin-
gen“, so die Sportlerin, die
selbst täglich rund 15 Kilome-
ter per pedes zwischen Ost-
seestrand und Rostocker Hei-
de unterwegs ist. 
Neben Jogging-Ausflügen zu
Stränden oder Küstenwälder
der Ostseeküste Mecklenburg
warten viele weitere Aktivan-
gebote auf bewegungshungri-
ge Gäste. Ebenfalls im Ostsee-
bad Graal-Müritz starten regel-
mäßig Nordic-Walking-Touren,
die gelenkschonend entlang

der Meereslinie oder durch
den Rhododendron-Park des
Ortes führen und gut mit einem
revitalisierenden Wellness-
Aufenthalt im „Aquadrom“ ver-
bunden werden können.
Auch einige Kilometer weiter

westlich, im Ostseebad Küh-
lungsborn, lockt der Frühling
vor die Hotelpforten. Der Frei-
zeitanbieter Ostseebiking bie-
tet im März und April die Mög-
lichkeit, im Rahmen von ge-
führten Mountainbike-Touren
Offroad-Abenteuer vor Küsten-
panorama zu erleben 
Wer die Naturkräfte der Ost-
seeküste und das einmalige
Reizklima bedächtiger erleben
möchte, kann zum Beispiel an
Ostsee-Erlebnis-Wanderungen
der Landschaftsführerin Astrid
Appel am Boltenhagener Na-
turstrand oder an Freiluft-Yo-
ga- und Qi-Gong-Kursen in den
Ostseebädern Warnemünde
und Graal-Müritz teilnehmen.
Weitere Informationen und
Tipps für aktive Frühlingsmo-
mente an der Ostseeküste
Mecklenburg:www.ostseeferi-
en.de/fruehling, www.graal-
mueritz.de, www.kuehlungs-
born.de, www.boltenhagen.de,
www.rostock.de.

Fit für den Frühling an der
Ostseeküste

Lauftrainerin Margitta Schneider
macht fit an der Ostseeküste
Mecklenburg. Foto: Schneider



Winterreifen sollten
nach Ostern wieder
durch Sommerreifen

ersetzt werden: „Winterreifen von
Oktober bis Os tern“. Meist ist es
dann vorbei mit den Minusgraden
in der Nacht, der Frühling ist da.
Zum Frühjahrscheck gehört des-
halb der Reifenwechsel. Für seine

Sommerreifen sollte man auf aus-
reichende Profiltiefe achten. 
Schneeketten im Kofferraum und
Schiträger auf dem Dach sind im
Sommer unnötiger Ballast, der
den Kraftstoffverbrauch erhöht.
Ohne diese Lasten spart man ein-
fach bares Geld. Machen sich
entgegenkommende Fahrzeuge
oft per Lichthupe bemerkbar, soll-
te man die Scheinwerfer prüfen.
In vielen Fällen ist nur die Leucht-
weite verstellt. Auch in der Däm-
merung von Frühlingstagen oder
bei Nebel ist es wichtig, die Stra-

ße richtig auszuleuchten. Sind
Scheinwerfer in horizontaler
Richtung verstellt und strahlen so
zu weit nach rechts oder nach
links, ist die Hilfe von Profis zur
Korrektur erforderlich. Allgemein
ist die Regulierung der Leuchtwei-
te in modernen Fahrzeugen aber
Standard. 
Dafür gibt es Assistenzsysteme,
weshalb kein Handlungsbedarf
besteht. Es wirkt sich günstig aus,
mit leicht erhöhtem Reifendruck
zu fahren. Dazu überprüft man
den Druck mindestens alle drei

Wochen. Er sollte etwa 0,2 bar hö-
her liegen als die Herstelleranga-
be für das unbeladene Fahrzeug.
Wer seinen Kraftstoffverbrauch
reduziert, spart Geld, und das
nicht nur im Frühjahr. Die Klima-
anlage braucht man zum Beispiel
im Frühling noch nicht lps/Cb. 

Sommerreifen
Zeit für den Wechsel von Winter- zu Sommerreifen

FORD SERVICE

IHRE REIFEN - IHRE SICHERHEIT!

€ 49,90

Sommerreifen erfolgreich getestet!
z. B. HANKOOK 205/55 R16 91H
KE: C, NH: A, DB: 71
Reifen für alle Fabrikate.
Andere Fabrikate und Größen auf Anfrage!

Ab sofort
zum Familien-Preis
und Einlagerung bei

Kfz-Meisterbetrieb
Klein Harler Str. 8
Kroge
Tel. 0 5163 / 66 61
Fax 0 5163 / 4 48

Wir machen, dass es fährt!

Ein
RudelRudel

Reifen

Reifen aller Art
Kfz-Reparaturen
aller Art
TÜV und AU

Graesbecker Weg 11 · 29664 Walsrode
Telefon (0 51 61) 7 30 01 · Telefax (0 51 61) 91 02 15

REIFEN SOMMER
Kraftstoffverbrauch lässt sich durch angemessene Bereifung senken

Reifen rechtzeitig wechseln 
und von den Vorteilen profitieren

Kaum einer käme auf die
Idee, im Sommer mit dicker
Winterkleidung aus dem

Haus zu gehen. Was die Bereifung
ihres Wagens angeht, legen viele
Autofahrer aber genau dieses
Verhalten an den Tag und sind
sich nach wie vor nicht darüber
im Klaren, warum ein Umrüsten
von Winter- auf Sommerreifen zu
Beginn der wärmeren Jahreshälf-
te unabdingbar ist. 
Experten weisen darauf hin, dass
die Reifen im Sommer gänzlich
anderen Bedingungen ausgesetzt
sind als in den kalten 
Monaten. Schnee und vereiste
Straßen etwa erfordern ein aus-
 geprägteres Profil und weichere
Mischungen. Im Sommer ist man
mit solchen Reifen jedoch nicht
gut beraten: Zum einen tragen sie
aufgrund des Profils zu einem hö-
heren Kraftstoffverbrauch bei,
zum anderen verlängert sich der
Bremsweg mit Winterrei-
fen bei wärmeren Temperaturen
deutlich. Außerdem bietet eine
entsprechende Sommerbereifung
mehr Fahrkomfort, da die Mi-
schung des Materials auf hohe

Temperaturen ausgelegt ist. Der
Umstieg auf Sommerreifen kann
also unter Umständen Leben ret-
ten, zum Fahrspaß beitragen und
darüber hinaus Geld sparen. Vor
der Umrüstung sollte man die ein-
gelagerten Sommerreifen aber ei-
ner genauen Prüfung unterziehen
und unter anderem darauf achten,
ob die Laufflächen ein seitig abge-
fahren wurden, ob eine ausrei-
chende Profiltiefe vorhanden ist

oder ansonsten offensichtliche
Mängel vorliegen. Sollte man hier
Schäden feststellen, empfehlen
die Profis in einen neuen Satz
Sommerreifen zu investieren. 
Darüber hinaus weisen die Exper-
ten darauf hin, dass man nicht zu
früh von Winter- auf Sommerrei-
fen umsteigen sollte: Erst wenn
die Außentemperatur konstant
mehr als 7 Grad beträgt, raten sie
zu einem Wechsel lps/Jk.

© bounlow-pic - Fotolia.com

 Ein Autohaus  Ein Team  Eine Familie 
� EU-Fahrzeuge der Marken Volkswagen & škoda mit satten Rabatten

� zertifizierter, aber preiswerter Vertragswerkstattservice

� persönlicher Service aus Tradition & Leidenschaft

� ein Herz für Oldtimer

REIFEN-
EINLAGERUNG

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

REIFEN-
GARANTIE

Wir lagern Ihre Reifen
fachgerecht ein.

Inkl. Reinigung u. Versicherung.
Beim Kauf eines Reifensatzes
erhalten Sie die Einlagerung
für eine Saison kostenlos!

� Car-Service
� Kfz-Zubehör
� Anhängerverleih

Bei uns erhalten Sie
eine 2-jährige Reifen-
garantie beim Kauf

neuer Reifen!Ostern – und nun?

Sommerreifen und mehr

Innenraumpflege

Innenraum nicht vernachlässigen

Abgesehen von der Pflege
der Karosserie und des
Motorraums sollte man

auch die regelmäßige Reinigung
des Fahrzeuginnenraums nicht
vernachlässigen. Hierbei gibt es
verschiedene Möglichkeiten, die
Innenausstattung instandzuhal-
ten. Eine der wichtigsten Stellen
sind hierbei die Sitze im Auto.
Falls man gepolsterte Fahrzeugsit-
ze hat, so sollte man sich regel-
mäßig die Mühe machen, die Sit-
ze abzusaugen. Hierbei werden
durch handelsübliche Staubsau-
ger jedoch nur oberflächliche
Schmutzrückstände beseitigt. Ei-
ne gründliche Reinigung lässt
sich durch einen Nassstaubsau-
ger erreichen, den man im Fach-
handel kaufen oder auch mieten
kann. Bei Leder oberflächen sollte
man hingegen auf eine passende
Politur zurückgreifen. Hierdurch

bleibt nicht nur der ursprüngliche
Glanz des Leders erhalten, auch
kann man mit den passenden
Pflegemitteln unansehnliche Ris-
se in der Oberfläche vermeiden.
Der Staubsauger kann mit einem
passenden Bürstenaufsatz eben-
falls dazu verwendet werden, die
Ritzen zwischen den
Einbaugeräten und
der Fahrzeugverklei-
dung zu reinigen. Al-
ternativ kann man
diesen hartnäckigen
Stellen jedoch auch
mit einem Pinsel zu
Leibe rücken. 
Weiterhin sollte
man auch die Fuß-
matten regelmäßig
reinigen. Hierbei ge-
nügt es im Sommer,
wenn man die Mat-
ten aus dem Fahr-

zeug entfernt und gründlich aus-
klopft. Besonders bei regneri-
schem Wetter sollte man die Mat-
ten jedoch auch gründlich trock-
nen lassen, da man so Schäden
durch Feuchtigkeit und unange-
nehmen Gerüchen vorbeugen
kann. lps/Moe

lps/Moe. Vor allem auch eine Lederausstattung
bedarf regelmäßiger Pflege. 

Foto: Pixabay / MikesPhotos
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Er ist wichtig für einen nied-
rigen Kraftstoffverbrauch
und senkt das Unfallrisiko,

trotzdem prüfen deutsche Auto-
fahrer viel zu selten den Reifen-
druck. Ideal wäre beim regelmä-
ßigen Tankstopp der Griff zum
Luftdruck-Messgerät, doch so
vorbildlich verhalten sich nur 20
Prozent der deutschen Autofah-
rer. Dies hat die Prüfgesellschaft
Dekra kürzlich in einer Befragung
von mehr als 1000 Autofah rern
ermittelt. Die Mehrheit der Deut-
schen prüft nach dieser Umfrage
ihren Reifendruck viel zu selten.
Ganz vorne bei den Kontroll-Muf-
feln: Frauen und junge Fahrer: 35
Prozent der unter 25-Jährigen
und 31 Prozent der befragten
Frauen kontrollieren den Luft-
druck im Autoreifen nur ein bis
zweimal im Jahr. 
Steht eine längere Fahrt bevor,
fallen den Autofahrern auch die
Reifen wieder ein. Immerhin 57
Prozent der Befragten checken
den Luftdruck vor Urlaubsfahrten
und ähnlichem.
Um möglichst spritsparend und
sicher unterwegs zu sein, emp-
fehlen die Dekra-Experten, alle
zwei Wochen die Luft im Reifen
zu prüfen und wenn nötig, aufzu-

füllen. Besonders wichtig ist
dies, wenn das Auto beladen
wird oder die Außentemperatu-
ren stark schwanken. Da fehler-
hafter Druck die Belastung des
Reifens erhöht und sogar zu ei-
nem Unfall führen kann, werten
die von der Dekra befragten Ex-
perten die seit 1. November 2014
vorgeschriebenen Kontrollsyste-
me bei Neuwagen als erhebli-
chen Sicherheitszuwachs lps/Kk. 

Der jahreszeitliche Wechsel
von Winter- und Sommer-
reifen lässt sich nicht ver-

meiden. Damit die Reifen wäh-
 rend ihrer „Ruhephase“ aber kei-
nen Schaden nehmen, müssen sie
unbedingt fachgerecht eingela-
gert werden. Aber was heißt das
eigentlich genau? Idealerweise
sollte der Aufbewahrungsort tro-
cken, kühl und dunkel sein. Lagert
man die Reifen etwa an einem Ort,

der sich regelmäßig aufheizt,
kann das dazu führen, dass das
Material porös wird oder sogar
Risse entwickelt und der Reifen
dann nicht mehr zu gebrauchen
ist. Zudem sollten Reifen unter
keinen Umständen in Kontakt mit
Öl oder Benzin geraten. Wer im ei-
genen Haus ausreichend Platz
hat, lagert das Reifenset am bes-
 ten auf einem Felgenbaum, den
man im Fachhandel erwerben

kann. Alternativ kann man sie je-
doch auch auf einer Holzpalette in
waagerechter Position aufein an-
der schichten. Für diejenigen, die
in eher beengten Verhältnissen
wohnen, empfiehlt sich hingegen
die Einlagerung bei einem Fach-
händler. Die Kosten hierfür sind
meist überschaubar, darüber hi-
naus kümmert sich der Profi um
eine entsprechende Reinigung
und kontrolliert, ob Beschädigun-

gen vorliegen – somit ist man also
im wahrsten Sinne des Wortes auf
der sicheren Seite. Damit man am
Ende nicht in Stress und Zeitnot
gerät, sollte man sich rechtzeitig
um einen Lagerplatz beim Fach-
handel in der Nähe bemühen,
schließlich sind diese unter Um-
ständen sehr begehrt. 
Entsprechende Adressen findet
man am schnellsten im In ternet.
lps/Jk 

Sommerreifen
Zeit für den Wechsel von Winter- zu Sommerreifen

Reifen richtig einlagern

Worauf es bei der Lagerung ankommt 

35,003

Damit Ihr Volkswagen ein Volkswagen bleibt.
Volkswagen Service.

Autohaus Kahle und Meckert KG  Werner-von-Siemens-Str. 6  29664 Walsrode
Telefon: 05161/9899-0 Fax: 05161/9899-37  E-Mail: info@kahle-meckert.de

www.kahle.de

1   Gilt für alle Volkswagen Pkw-Modelle älter 4 Jahre, ausgenommen 
Phaeton, Passat W8 und Touareg. Aktionszeitraum 1.3. – 30.6.2018, 
nicht kombinierbar mit anderen Aktionen oder Rabatten. 

Fahren sie mit uns in den 

Frühling

Das KAHLE Frühlingspaket beinhaltet 
Überprüfung der wichtigsten Fahrzeug-
funktionen, neue Wischerblätter (vorn/
hinten) und Tausch des Pollenfilters.

Jetzt Termin vereinbaren!

Das 
Überprüfung der wichtigsten Fahrzeug-
funktionen, neue Wischerblätter (vorn/
hinten) und Tausch des Pollenfilters.

Jetzt Termin vereinbaren!

Sie sparen mehr als 20 %77,77 €1
Statt 99 €
Frühlingspaket:

Bye, bye Winter! 
Wir machen Ihren Volkswagen  
startklar für das Frühjahr.

Gratis: 
Saatgut für bunte

Frühlingsblumen 

Mitsubishi-Vertragshändler & Citroën-Vertragswerkstatt

Albert-Einstein-Straße 10 · 29664 Walsrode · Tel.: 0 5161/ 9110 00

„Vollpension mit Schönheitspflege“
Wir kümmern uns

um Ihre Winterräder!
– Reinigung und Überprüfung auf Beschädigungen
– Bequemes und fachgerechtes Einlagern
– Fachgerechte Montage Ihrer Winterräder
– günstige Markenreifen auf Anfrage

. . . und alles zum Vorzugspreis!

z. B. Räder umstecken ab e 14,99

WILFRIED MEYER G
m
b
H

Für alle Fabrikate

Sommerreifen-
Oster-Angebot: z.B.
Fulda 175/65 R 14 82 T
Pro Reifen nur

42,-
Ein echt rundes Ostergeschenk...

Ostereier - bei uns rund!

Günstige Sommerreifen und unsere Vorteile nutzen...

Mehr Platz im Keller
oder in der Garage!
Rädereinlagerung - bei uns
bequem und günstig.

INKLUSIVE 36 Monate
Schutz vor unerwarteten
Reifenschäden.

IN
FO
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Neustädter Straße 27 · Schwarmstedt · www.volkswagen-marquardt-lenthe.de

Service

ServiceEU-Fahrzeuge

Fahrzeugpflege nach dem Winter

So macht man das eigene Auto startklar für den Frühling

Vor allem auch die kalte
Jahreszeit setzt dem eige-
nen PKW häufig zu. Daher

kann es hilfreich sein, bei steigen-
den Temperaturen das Auto einer
gründlicheren Pflege zu unterzie-
hen. Die Möglichkeiten beginnen
hier bereits bei der Lackierung.

Vor allem festsitzender Schmutz
und Rückstände von Streusalz
können Rostschäden und ein Ver-
bleichen der Lackierung verursa-
chen, wenn man die gründliche
Reinigung des Autos zu lange auf-
schiebt. Dennoch reicht eine blo-
ße Fahrt durch die Waschanlage

häufig nicht aus. Daher kann be-
sonders bei hartnäckigen Verkrus-
tungen an der Karosserie ein vor-
heriges Absprühen mit einem
Hochdruckreiniger hilfreich sein.
So werden nicht nur Verschmut-
zungen beseitigt, die für die
Waschanlage zu stark sind, son-

dern auch das Risiko gemindert,
dass Kratzer auf dem Lack entste-
hen. Weiterhin kann man kleinere
Schäden durch oberflächlichen
Rost auch ohne die Hilfe einer
Werkstatt beseitigen. Im Fachhan-
del sind inzwischen verschiedene
Reparatursets erhältlich, die hier-
bei zu guten Ergebnissen führen.
Ein weiterer Teil des Autos, der vor
allem auch im Winter stärker in
Mitleidenschaft gezogen wird, ist
der Unterboden. Auch hier kann
es sinnvoll sein, nicht nur die Rei-
nigung in der Waschan lage zur
Hilfe zu nehmen. Dies liegt vor al-
lem daran, dass bei der Unterbo-
denwäsche nicht immer alle Stel-
len gründlich gereinigt werden,
wobei vor allem die Innenseiten
der Fahrzeugverkleidung um den
Motorraum einer manuellen Reini-
gung bedürfen. Zuletzt sollte man
ebenfalls nach dem Winter sämtli-
che Fußmatten im Innenraum zum
Trocknen aufhängen, da man so
langfristige Schäden durch Feuch-
tigkeit verhindern kann. lps/Moe© black_magic - Fotolia.com

Genug Luft?

Reifendruck wird zu selten geprüft

Bremsen &  
Fahrwerksservice

Reifenshop
reifenwechsel.de

Felgenshop Autoglas Service  

 

 

 

 

Soltau  05193/5193  05052/6055� � �

Reifen, Räder, Auto-Service                                                                              www.reifen-gruhn.de

Wir können mehr als nur Reifen wechseln...!
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Name

Straße

PLZ/Ort (000310)

14 Bluthochdruck-Experten informieren auf 
88 Seiten. Bitte 3 EUR in Briefmarken beilegen.

Wissen
Sie, wie hoch

Ihr Blutdruck ist?

Ab 140/90 mmHg 
riskieren Sie Herzinfarkt 
und Schlaganfall!

Bluthochdruck

Deutsche
Herzstiftung
www.herzstiftung.de
Vogtstraße 50 • 60322 Frankfurt

… ALLE TERMINE

AUCH DIGITAL

An jeder Ecke etwas los!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
Tel. (0 5161) 60 05 47 · findling@wz-net.de · www.findling-heideregion.de

Verkäufe

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9.00 - 18.30 Uhr
Sa. (Jan. - März) 9.00 - 18.00 Uhr

Über 3000 Kleider
in kurz oder lang

Abschlussball-
Kleider

Größte Auswahl
zwischen Hamburg,

Bremen und Hannover

Baumarkt

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.
Bausatz ·Montage·Sonderangebote
Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Garten

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Markenzäune
Rainer Grumpelt
� 05073 / 330

BAUM- & FORSTSERVICE
ARIBERT HEIDT

DIPLOM-FORSTWIRT
Seilklettertechnik · Hubarbeitsbühne
Tel. 0 5164 / 80 20 56 oder 0171/ 748 7716

Häuser - Gesuche

Wir suchen ein kleines Einfa-
milienhaus, gerne in ländlicher
Umgebung um Walsrode, zum
Kauf. � 0173 / 3708452

Vermietungen allgem.

WALSRODE
Beethovenstraße

Garagen
zu vermieten
Weitere Garagen auf Anfrage!

� 0 5161/ 3017

1-Zimmer-Whg.

1-Zi.-Whg. in Düshorn, Küche,
(EBK), Bad, Nichtraucher.
� 05161 / 6548

3-Zimmer-Whg.

3 Zi.-Whg. in Ahlden, 72 m², ab
sof., EBK, Bad, Gä.-WC, Gar-
tennutzung. KM 288,- € + NK +
2 MM Kaut. � 0171 / 4013739

3-Zimmer-Whg.
zu vermieten

Walsrode, Zentrum, Balkon,
90 m2, 520,- H KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi.-Whg.
auf Anfrage.

� 0 5161/ 3017

Benefeld, 3 Zi., Kü., Bad, Blk.,
Südseite, 78 m², KM 390 € +
NK + Kaution, ab 1.5. frei.
� 05161 / 486731

Gilten, 3 Zi., 1. OG, EBK, Bad,
ca. 85 m², zum 1.5. od. später,
KM 390 €. � 0173 / 2473007

Walsrode: 1. OG, 79 m², mit
Balkon, zum 1.4., 1 Keller u.
Trockenr. � 01575 / 1214892

4- und Mehr-Zi.-Whg.

Bad Fallingb., 4-Zi.-Whg., 95
m², OG im 2-Fam.-Hs., ruh. La-
ge, EBK, Süd-Balkon m. Marki-
se, Laminat, Rollläden, Bad m.
Wa. u. Du., Gäste-WC, Keller-
raum, Garage mögl., ab 1.5. od.
später, KM 550,- €. � 05162
/ 2301 oder 0162 / 9411529

Walsrode, OT Nordkampen,
4-Zi-Whg., 100 m², OG, EBK,
Südbalkon, Gäste-WC, Bad, zum
1.6 zu vermieten. KM 525 € + NK
100 € + MK. � 05166 / 383

Gewerbeobjekte

Zu vermieten:
Ladenfläche in Walsrode
Zentrum, beste Lage, 85 m2,
630,- H Netto-K-Miete.
Tel. 0170 / 5 51 46 96

Mietgesuche

Ich, meine zwei Mädels (14 und
9) und unser Kater suchen eine
3-4 Zi.-Whg. in und um Kirch-
boitzen. � 0178-1907162

Ruhiges Ehepaar, Anf. 60,
sucht Wohnung bis ca. 80 qm,
mögl. Erdgeschoss, in oder um
Rethem, zum 1.7. oder später.
� 01578-9154478

Automarkt

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Ihr Partner rund ums Auto!

Quintusstr. 53 - 29664 Walsrode - Tel. 0 51 61 / 8 06 35 87

• Beulen
• Schrammen
• Kratzer
• Aufbereitung

Mazda

Otto-Hahn-Str. 7 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161- 60 08-0

Original MAZDA-Ersatzteile · Wartung nach MAZDA-Vorgaben

Wir bieten allen Fahrern unserer
Schwestermarke MAZDA unseren

gewohnt guten Service! Versprochen.

VW

VW Golf Plus TSI 1.2 Life, EZ
10/13, 42 tkm, NR, Sitzheizung,
Navi, AHK, LM-Felgen, Ganz-
jahresreifen, scheckheftge-
pflegt, TÜV bis 11/18, VB
12.800 €. � 05162/987057

Kfz-Zubehör

Oldtimer Roller Heinkel Tou-
rist 103 A2 als Restaurations-
objekt oder Teileträger geeig-
net. Fast komplett aber OHNE
Papiere. Günstig abzugeben.
Preis VS. � 0162/2805521 bis
20 Uhr erreichbar.

Winterreifen für VW, 205/55
R16 mit Radblenden zu verkau-
fen, VS. � 05161-5112

Kfz-Ankauf

Abholung von Altfahrzeugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir zahlen nach Zustand. Ankauf
aller Fahrzeuge. � 0175-2825391

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
� 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Zweiräder

Motorroller Piaggio Gilera 50/
2 T, neu, 0 km, NP 2.800 €, für
2.200 € VB. � 05161-2611

Maschinenmarkt

Elektro-Hochhubwagen, Hub-
höhe 3,3 m, E-Ameise.
� 0171 / 5375869

Biete Aussenwandofen von
Haller-Meurer, mit Gas betrie-
ben, VB 250 €.
� 05071-8001258

WO SONST
Das besondere
Geschenk!

Der
Wittig-Gutschein

liebevoll verpackt.
Walsrode

Telefonische Bestellung:
0 51 61 / 58 84

durchgehend geöffnet

Flohmarktartikel - 10 volle
Umzugskartons - zu verkaufen.
Preisvorstellung 10 € pro Kar-
ton. Kann besichtigt werden in
Bomlitz. � 0157-31462475

Gut erhaltene Polstergarnitur,
3er, 2er, Rundecke, 1er, blaue
Microfaser, Federkern, Schlaf-
position, Bettkasten, in Bad
Fallingbostel, Umzug, 65€, Al-
pert, � 04238 / 943863

Monatliche Zahlungen 

Heizöl-
Wärmekonto

Start-
guthaben! 

oder auf www.centralheide.de

www.Bettina-Bissel.de

WALSRODE · Lange Str. 7
Tel. 0 5161/ 33 02
HODENHAGEN · Heerstr. 40
(im Aller-Ambiente)
Tel. 0 5164 / 80 29 25

Ihr professionelles
Zweithaarstudio
und Top-Friseursalon
in Walsrode

Staunen Sie mal rein –
wir finden Service gut!

Frisuren und Perücken

Kinderbett 1,20 x 0,60 m, Mat-
ratze- u. -schoner, Himmelchen,
Bettdecke, Kopfkissen, 2
x Bettwäsche, VB 50 €, Hocker
IKEA, Strandmon, braun, neuw.
15 €. � 0174/4597004

Großer Graben 6, 29664 Walsrode, Tel. 0 51 61/ 7 25 87
info@friseurannussek.de  – www.friseurannussek.de

Unsere zertifizierten Zweithaar-Spezialistinnen
Martina Walker und Birgit Savage

stehen Ihnen beratend zur Verfügung.

Leder-Schnittschutzst., Säge-
Schutzkl. 2, Gr. 45, Schnitt-
schutz-Latzhose, grün, Gr. 54/
56, Säge-Schutzkl. 1, wenig ge-
nutzt, 50 €. � 0171 / 9918743

SEBO Staubsauger XP30,
Bürste sensorgesteuert, 850-
1000 W, inkl. Fugen- u. Polster-
düse, auch f. Objektpflege ge-
eignet. VB 65,- €.
� 05161 / 5039202

Stabiles, gepfl. Bett, sehr gute
Qualität, 2 x 1,4 m, mit Latten-
rost u. Nachttisch, Esche hell, i.
Bad Fallingbostel, Umzug, 75 €,
Alpert. � 04238 943863

Staplermast, 1,2 t, 3-Punkt,
750 € VB. � 05162 / 91013

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).
� Bauanleitung
    für Teiche, Wasserläufe
    und Schwimmteiche
� Oase-Pumpen und -Filter
� Brücken (massiv Eiche)

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode
Telefon 0 5161/ 62 92
www.teich-bernd.de

Ankäufe

Geschichte bis 1945, Privat-
historiker sucht: Soldatenfotos,
Alben, Bücher, Abzeichen, Ur-
kunden, Soldbücher, Bajonette,
Helme, Feldpost, usw.
� 04231-930162

Kaufe Altmotorrad, Moped
oder Roller. Auch Unfall oder
schlechter Zust. u. Teile. Alle
Marken u. Bj. � 05166 / 432
oder 0172 / 4346465

Suche Aufsitzrasenmäher.
Bitte alles anbieten auch alt
oder defekt � 0152 - 59343663

Landwirtschaft

Frontladerschaufel, 1,65 m,
und Frontladerforke zum Klin-
ken, zu verkaufen, Preis VS.
� 0171-5736004

Mist streuen in Lohn (auch
Kalk, HTK usw.), mit Exakt-
Streuern inkl. Laden. Verkaufe
Heu und Stroh in RB. Anliefe-
rung möglich. d 0172 / 8904749

Rindertiefstallmist zu verk.
SUCHE Fräse oder Kreiseleg-
ge. � 0157 / 30101547

Digital-Bilder
ab -,17

Walsrode
Lange Straße 21, Tel. 0 5161/ 58 84WO SONST

durchgehend

geöffnet

Passbilder
ab 7,95

Walsrode - Lange Straße 21 - 0 5161/ 58 84

WO SONST sofort 
zu

m

mitn
eh

men

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 6 00 50 · www.wz-net.de

Geniale Motivtorten für jeden Anlass
Nach dem großen Erfolg des ersten
Buchs, das sich unter Motivtortenbä-
ckern bereits als das neue Standard-
werk etabliert hat, folgt nun endlich
das Nachfolgebuch mit neuen überra-
schenden Motivtorten-Rezepten von
witzig-originell bis klassisch-festlich.
Hardcover
128 Seiten
Format: 20 x 23 cm

9,95 w

Buch noch lieferbar

7,95 w

Veranstaltungen

MODELLBAHN-
und Spielzeugmarkt
11-17 Uhr
www.spielzeugboersen.com So., 25.3.

Walsrode – Stadthalle

Camping

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil. � 05064 - 2686044
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Zeitungsleser wissen mehr

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 60 05 - 0 · kalender@wz-net.de

Das geheime Netzwerk
der Natur

Die Natur steckt voller Überraschun-
gen: Laubbäume beeinflussen die Er-
drotation, Kraniche sabotieren die
spanische Schinkenproduktion und Na-
delwälder können Regen machen. Was
steckt dahinter? Der passionierte För-
ster und Bestsellerautor Peter Wohlle-
ben lässt uns eintauchen in eine kaum
ergründete Welt und beschreibt das
faszinierende Zusammenspiel zwi-
schen Pflanzen und Tieren: Wie beein-
flussen sie sich gegenseitig? Gibt es
eine Kommunikation zwischen den
unterschiedlichen Arten? Und was pas-
siert, wenn dieses fein austarierte Sys-
tem aus dem Lot gerät? Anhand
neuester wissenschaftlicher Erkennt-
nisse und seiner eigener jahrzehnte-
langen Beobachtung lehrt uns
Deutschlands bekanntester Förster
einmal mehr das Staunen. Und wir

sehen die Welt um uns mit völlig neuen Augen . . .

gebunden
125 x 200 mm
224 Seiten nur 19,99 5

Stellenangebote

Eine Testamentspende für den WWF ist eine besonders groß-
zügige Hilfe für die bedrohten Tiere unserer Erde. Sie ist von
der Erbschaftssteuer befreit und kommt somit zu 100% der
Natur zugute. Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung der
biologischen Vielfalt.

Unsere weltweiten Projekte tragen dazu bei, bedrohte Arten
und Lebensräume zu schützen. Ihre Spende hilft uns dabei!

Testamente
für die Natur.

Wir senden Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber
zu. Er liefert eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung und
ausführliche Informationen über
uns. Rufen Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Rebstöcker Straße 55
60326 Frankfurt am Main
Tel.: 0 69 / 7 91 44 -176 
Mehr Info unter: www.wwf.de

Damen-Oberbekleidung, Gr.
40 und 42, u. a. Pelz-, Lederja-
cken und -mäntel, Termin nach
Vereinbarung. � 05161-74545
od. � 0172-4011956

Wir sind ein mittelständisches, leistungsstarkes und zertifiziertes Bau-Unternehmen mit mehr
als 100 Mitarbeitern und wir suchen Verstärkung für unser Team. Auf unseren Baustellen
sowie im Büro erwarten Sie abwechslungsreiche und vielseitige Aufgaben.

Wenn Sie an einem der oben genannten Ausbildungs- oder Arbeitsplätze interessiert sind,
so richten Sie Ihre Bewerbung gern an Marc Hiller.

Zum 1. August 2018 bieten wir
Ausbildungsplätze an:

Für sofort oder nach Vereinbarung stellen wir ein:

Kommunikationsnetzbau Kabelleitungsbau Rohrleitungsbau Spezial-Leistungen

Hamwiede 56 | 29664 Walsrode | Telefon 05168 9199-0 | Fax 05168 9199-25
info@kum-hiller.de | www.kum-hiller.de

Wir suchen für die saison 2018:

Buchhalter (m/w) in Teilzeit    Guides (m/w) für tierische Führungen als Minijob

Servicekräfte (m/w)    Fahrer/Ranger (m/w) für Bus, Quad oder Boote

Rezeptionist (m/w) für die Ferienunterkünfte  Aushilfe (m/w)  für das Kinder-Abendprogramm 

Kiosk-Verkäufer (m/w)

ALLE STELLENANGEBOTE UNTER WWW.SERENGETI-PARK.DE/JOBS

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Bewerberportal oder per E-Mail an BEWERBUNG@SERENGETI-PARK.DE

   

    

  

   

    

  

   

    

  

   

    

  

   

    

  

   

    

  

   

    

  

   

    

  

   

    

  

   

    

  

   

    

  

Autobahn Tankstelle und 
Raststätte Allertal Westseite

Inh. Achim Ferdinand
29690 Essel a. d. Aller

Raststätte, Tankstelle & Burger King
Allertal West

Für unseren Betrieb suchen wir zum 1. August 2018

Auszubildende (m/w)

im Bereich Kaufleute für Büromanagement
&

Fachmann/-frau für Systemgastronomie
&

für sofort Mitarbeiter/in Service /Kasse
für die Bereiche Gastronomie, Burger King und Tankstop 

in Voll- und Teilzeit sowie Aushilfen auf 450-€-Basis.

Schicken Sie bitte eine schriftliche Bewerbung mit Lichtbild 
zu Hd. Herrn Bunke, bzw. setzen sich direkt telefonisch unter

0 50 71/96 26-16 mit ihm in Verbindung.

IPW Sicherheitsdienst GmbH

Wir suchen für sofort

einen Mitarbeiter (m/w) 
in Teilzeit (min. 75 Stunden/Monat)
für unseren Dienstleistungsbereich Post & Copy

Der Aufgabenbereich erstreckt sich von der Telefonvermittlung
(englisch) über die Postbearbeitung bis zu Tätigkeiten in unserer
Hausdruckerei.
Sie arbeiten in einem freundlichen und hoch motivierten Team von
15 Mitarbeitern/innen.
Sie beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift, verfü-
gen über Englischkenntnisse und haben Erfahrung mit den gängi-
gen MS-Office-Anwendungen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

IPW Sicherheitsdienst GmbH
c/o Herrn Schlüter
Bahnhofstraße 15, 29699 Bomlitz
oder per E-Mail an: bewerbung@ipw-sicherheit.de
Sie können auch gerne telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen
unter 0 5161/ 94 96 20

Der Landkreis Heidekreis sucht in Zusammenarbeit mit dem Internationalen
Bund (IB) zum 1. August 2018

Bundesfreiwilligendienstleistende
an diversen weiterführenden Schulen des Heidekreises.

Sie möchten sich optimal auf eine zukünftige Ausbildung/ein Studium im so-
zialen oder pädagogischen Bereich vorbereiten?

Dann ist der Bundesfreiwilligendienst genau das Richtige für Sie!
Durch viele Praxiserfahrungen entwickeln Sie nebenbei Ihre sozialen Kom-
petenzen und Ihre Persönlichkeit für das Berufsleben weiter.

Was bekommen Sie geboten?
Ein attraktives Taschengeld sowie volle Sozialversicherung. Außerdem 
erwartet Sie ein interessantes Angebot im Rahmen der 25 Bildungsseminar-
tage während des 12-monatigen Freiwilligendienstes.

Bei Interesse finden Sie nähere Informationen auf der Homepage 
www.heidekreis.de unter Verwaltung/Stellenangebote.

Die Stadt Walsrode sucht zum 1. August 2018 eine 
Erzieherin/einen Erzieher als Springerkraft für ihre 
Kindertagesstätten. Die Stelle ist unbefristet.

Nähere Informationen zur Stelle finden Sie im Internet unter
www.stadt-walsrode.de/aktuelles/stellenangebote.

Stadt Walsrode

Wir suchen für unser Unternehmen in Rethem/Aller
Mitarbeiter (m/w) zur Kommissionierung von Textilien

auf 450-j-Basis, Ausbau auf Vollzeit möglich.
Arbeitszeiten gerne auch nach Absprache.

Bewerbungen bitte per Mail an: versand@terralogistic.de  ·  Tel. 0 5165 /2 914912

Wir suchen
ab sofort:

Reinigungskräfte m/w
für Walsrode.

AZ: Mo. - Sa. ab 10.00 Uhr.

BOCKHOLDT KG
Tel. 0178 6000 550

Halbtagskraft für Pferdestall
inHünzingen gesucht. Tägl.
8:30 Uhr - 13 Uhr. Pferdeerfah-
rung erforderlich, in Festanstel-
lung. � 05161 / 49036

Kommissionierer/Lagerhelfer
m/w im Raum Walsrode und
Soltau ab sofort gesucht!
A&H Zeitarbeit GmbH
info.rotenburg@ah-zeitarbeit.de
� 04261-9610703

Ladenkraft/Bügler/in flexibel
einsetzbar, auf 450,-€–Basis
gesucht. � 0173 / 5165470
oder � 05161 / 4664

Mitarbeiter
(m/w) zu sofort gesucht

für Erdarbeiten und
Abbrucharbeiten.

Juette GmbH
Isernhagen (Hannover)

Tel. 05 11 / 73 7970

E-Mail:
juette-entsorgung@online.de

Wir suchen ab sofort

Packer &
Kommissionierer

(m/w)
in Bad Fallingbostel

in Teilzeit/Vollzeit und auf 450-€-Basis.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bei uns:

Tel.: 0 42 31 - 6 77 39 60 oder per 
E-Mail an bewerbung@lds-verden.de

LDS
Max-Planck-Str. 5b, 27283 Verden

Weitere Stellenangebote auf 
www.lds-verden.de

Wir freuen uns auf Sie!

KNOP Walsrode
Glas-/Gebäudereinigung
Telefon 0 5161/ 3015

Zuverl.
Reinigungskraft
m/w in Teilzeit mit Pkw gesucht.

Mo. ab 8.00 Uhr anrufen.

Suche Ergotherapeut/in m. neuro-
log. Kenntnissen in Visselhövede.
Führerscheinklasse B erforderlich.
� 0171 / 4175362

Suche Putzhilfe in Dorfmark,
1 x wöchentlich, 4 Std.
A. Meineke � 05163/291639

Wir suchen
für die Zustellung der Wals-
roder Zeitung in Walsrode

und Bad Fallingbostel
Mitarbeiter/innen.

Gute Verdienstmöglichkei-
ten. Info: � 05161/600565

Stellengesuche

Fliesen- u. Malerarbeiten zu fai-
ren Preisen, langjährige Berufser-
fahrung. � 0151 - 19115618
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Zeitungsleser wissen mehr

Wer Tausenden 
zu einem Platz an 
der Sonne verhilft,
kann Millionen 
gewinnen.

Lose gibt es bei allen Banken,
Sparkassen und der Post.
Oder unter Tel. 0800 0 - 411 411,
www.ard-fernsehlotterie.de

Bestellschein für private Kleinanzeigen*
Walsroder Zeitung und/oder Wochenspiegel

* Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt
keinem erwerbswirtschaftlichen Zweck dient.
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter
Telefon (0 5161) 60 05 32 

Kunde

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geb.-Datum:

❑ SEPA-Lastschrift

IBAN:

BIC:

❑ Barzahler     ❑ Scheck anbei

Text (bitte in Druckbuchstaben)

3,50

4,30

5,10

5,90

6,70

Chiffre-Abholung + 3,57 e oder Chiffre-Zusendung + 8,21 e pro Veröffentlichung.

Chiffre       ❑ Abholer         ❑ Post

Ausgabe

Wochenspiegel Sonntag
Anzeigenschluss Donnerstag 16.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

AAuussggaabbee

WZ Dienstag + Wochenspiegel Donnerstag
Anzeigenschluss Montag 11.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

Datum                          Unterschrift

Rubrik

❑ Baumarkt 110 ❑ Zweiräder 204 ❑ Stellengesuche 411 ❑ Bekanntschaften** 800

❑ Mietgesuche* 170 ❑ Verkäufe 320 ❑ Veranstaltungen 700 ❑ Tiermarkt 840

❑ Automarkt 201.. ❑ Ankäufe 350 ❑ Camping 711 ❑ Verloren/Gefunden 845

❑ Für den Bastler 20141 ❑ Landwirtsch./Garten 360 ❑ Hobby/Freizeit 712 ❑ Verschiedenes 850

* Allgemeine Immobilien-Anzeigen und Vermietungsangebote nur zum Tarifpreis.

** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nr. versehen (keine Telefonnummer).

Walsroder Zeitung • Lange Straße 14 • 29664 Walsrode

Kleinanzeigen

per Fax: (0 5161) 60 05 28

per E-Mail: verkaufsraum@wz-net.de

per Internet: www.wz-net.de

❑ Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

Vogtstr. 50 · 60322 Frankfurt am Main
Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!
sofort
112

Was Sie über den Herzinfarkt wissen müssen:

www.herzstiftung.de

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 60 05 - 0 · kalender@wz-net.de

Alle meine liebsten 
Gute-Nacht-Geschichten

Kurze Geschichten für die Gute-Nacht
zum Vorlesen, Kuscheln und Träumen.
Einschlafen ist manchmal gar nicht so
einfach. So ergeht es auch der kleinen
Clara, vor die Angst vor dem Wind hat. 
Nils fragt sich, ob unter seinem Bett
ein Gespenst lebt und Lea zählt am
liebsten noch Schäfchen, damit sie
müde wird. Doch am Ende der Ge-
schichte schlafen alle glücklich ein –
ob wohl das Sandmännchen mit sei-
nem Traumsand dahintersteckt?

Papp-Ausgabe
221 x 226 mm
80 Seiten

nur 9,99 5

www.hammer-heimtex.de

Beilagen

Fragen zu Ihrer Prospektwerbung 
beantworten wir Ihnen gern.

Lange Straße 14
29664 Walsrode
Tel. (0 5161) 60 05-22
oder E-Mail: 
Anzeigen@wz-net.de

Nr. 47/26. Jahrgang
Sonntag,
22. November 2015 3.50
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Beachten Sie heute die Pro spek te fol-
gender Firmen. Es kann sein, dass Sie
sie nicht vorfinden, da unsere Kunden
manchmal nur Teilgebiete belegen.
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Bekanntschaften - Ehewünsche

Christel Ende 60, attraktiv
verwitwete Altenpfl. aus dieser
Gegend, mit schöner Oberweite,
jung u. flott geblieben, mobil, um-
zugsbereit. Ich mag e. gemütl.
Heim u. suche e. Partner (b. Anf.

80), den ich bekochen kann und der mich in
die Arme schließt. Ruf schnell an. 
Partnerglück 0 5172 - 412 25 61

Beispielbild

Sie, Anf. 60, attraktiv, schlank,
NR, aufgeschlossen, humorvoll,
viels. interessiert, sucht boden-
ständigen Partner ab 1,85 m,
ohne Altlasten. Zuschr. an den
Verlag unter WAL 1592191

Unterricht

Info’s - Gebühren - Anmeldungen
www.Musikschule-Nicolaus.de

Tel. 0 51 61 / 7 16 51

Verloren - Gefunden

Schlüsselbund mit 5 Schlüs-
seln (an Schlüsseltasche) am
19. März gegen 13 Uhr im Gro-
ßen Graben, Walsrode, verlo-
ren. � 0174 / 9561232

Verschiedenes

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
Susanne Ahrens
Bahnhofstr. 12, 27336 Rethem
� 0 5165/2913 83

Achtung! Wir putzen Ihre
Fenster. Schnell, sauber und
preiswert. Haus komplett ab
60,-€+ Mwst. Wohnung kom-
plett ab 40,- €+ Mwst. Winter-
gärten u. Rahmen auf Anfrage.
Die Waschbären.
� 05161 / 486576

Erledige gut und günstig Flie-
sen- und Malerarbeiten.
� 0171 / 3854906

Fliesenleger
� 0176 - 24341080

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
� 01 76 / 70 91 83 66
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Walsrode. Niedlich war er schon
immer, der Suzuki Swift. Es hat
nicht bis zur sechsten Generation
gebraucht, den Stadtflitzer in die
Position des Lieblings der Damen-
welt zu befördern. Auch ist das Ci-
ty-Go-Kart nicht bei den Männern
von der Wunschliste verschwun-
den, da es nur wenige Fahrzeuge
gibt, die so wendig und flexibel
sind wie der Swift von Suzuki.
Nippons Mini hatte in der Vergan-
genheit nur den erheblichen Ma-
kel, mehr Treibstoff als nötig
durch die Benzinleitung zu zwän-
gen. Damit ist jetzt Schluss. Die
neue Generation der Motoren hat
sogar Variante im Gepäck, die ei-

ne Rekuperation einsetzt. Diese
Version wird von Suzuki großzü-
gig Hybrid genannt, auch wenn
die Leistungsausbeute nicht so
deutlich oder gar primär ist, wie
bei vergleichbaren Modellen in
der Autowelt.
Der Swift wird für die eigene Ga-
rage geordert, wenn es in den

Städten eng wird oder wenn die
Überlandfahrten mit Spaß gar-
niert werden sollen. Die Länge
von 3,84 Metern erlaubt es dem
Swift, Parklücken für sich in An-
spruch zu nehmen, die vielen an-
deren Modellen verschlossen
bleiben. Auch der geringe Wen-
dekreis befähigt den Swift zu ei-
ner wieselflinken Geschmeidig-
keit in den Innenstädten, die ih-
resgleichen sucht.
In den Swift eingestiegen, wird
dem Fahrer schon recht bald
deutlich, dass er keine Platzpro-
bleme hat. Der Sitz ist so variabel,
dass eine ergonomisch verträgli-
che Position schnell gefunden ist.
Da der kleine Suzuki wie nahezu
alle modernen Fahrzeuge über ei-
nen Startknopf gezündet wird,
kann der Zündschlüssel in der Ho-
sen- oder Handtasche bleiben.
Auf Knopfdruck ertönt das typi-
sche Geschnatter eines Dreizylin-
ders, der sehr bald unter Zunah-

me der Drehzahlen in einen
schnarrenden Gleichklang fällt.
Per Kupplungspedal können dann
die 111 Pferdestärken mobilisiert
werden, die den Swift beflügeln.
Die Sitzposition, die sich naturge-
mäß knapp über dem Boden be-
findet, gibt den Insassen schnell
das Gefühl, in einem gut motori-
sierten Go-Kart unterwegs zu
sein. Per Turbolader wird dem 1-
Liter-Motor Leben eingehaucht,
das ausreicht, um jede Party zum
Pulsieren zu bringen. Die drei Zy-
linder reichen aus, um dem Swift
eine Beschleunigung mit auf den
Weg zu geben, die innerhalb von
10,6 Sekunden aus dem Stand bis
auf Tempo 100 km/h reichen. Eine
etwas festere Lenkung wäre
schon angebracht, wenn das
Leistungspotenzial bis auf 195
km/h ausgereizt wird.
Das Hybrid-System des nur 950
Kilogramm leichten Flitzers ist in
der Lage, die Energie, die aus

Brems- und Entschleunigungs-
Prozessen entsteht, per Batterie
aufzusaugen. Die gebündelte
Stromkraft wird dann bei Be-
schleunigungen wieder in das An-
triebssystem eingespeist. Diese
Methodik reicht zumindest, um
den Verbrauch des Suzukis noch
einmal zu reduzieren. 4,3 Liter
Treibstoff soll das Hybridmodell
verbrauchen, so möchte es der
Hersteller laut Liste. Das solche
Wunschwerte nur in den seltens-
ten Fällen erreicht werden, ist
kein Geheimnis. Bei Swift 1.0 Hy-
brid waren es letztlich 6,0 Liter,
die durch seine Adern bis zu den
drei Zylindern flossen. Das ist ein
erstaunlich guter Wert, denn der
Swift zählte in der Vergangenheit
trotz seiner übersichtlichen Maße
nicht eben zu den Sparfüchsen im
Verkehrsgewühl.
Dass der Anschaffungspreis
knapp unter 20.000 Euro liegt, ist
absolut fair, zumal das Modell
recht gut ausgestattet ist und vier
Personen überraschend viel Platz
bietet. Natürlich kommt dann das
Gepäckabteil etwas knapp dabei
weg. Es reicht aber immer noch
für zwei Koffer mittlerer Größe,
wenn die Urlaubsfahrt ansteht.
Das Design des Suzuki Swift zähl-
te schon immer zu den schönsten
seiner Art, wenn es um einen
Stadtflitzer ging. In seiner sechs-
ten Fassung hat der Swift noch
einmal einige optische Aufwer-
tungen erfahren, die zu seinem
Aufleben in der Landschaft der
Kleinwagen beitragen sollten.

Kurt Sohnemann

Mehr Spaß bei reduziertem Verbrauch
Der neue Suzuki Swift benötigt weniger Treibstoff als seine Vorgänger und ist optisch weiter aufgewertet

Der neue Suzuki Swift hat noch ein paar optische Aufwertungen erfahren.

Fahrbericht / Tech. Daten
Suzuki Swift 1.0 Boosterjet Hybrid Turbo

Hubraum: 998 ccm – Zylinder: 3 Reihe Turbo – Leistung kW/PS: 82/111
5-Gang-Schaltgetriebe – Max. Drehmoment: 170 Nm/2.000 U/min.

Höchstgeschwindigkeit: 195 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 10,6 Sek.
Leergewicht: 950 kg – Zul. Gesamtgewicht: 1.380 kg

Anhängelast gebr.: 1.000 kg – Gepäckraumvolumen: 265-947 Liter
Tankinhalt: 37 Liter – Kraftstoffart: Super – Verbrauch (Test): 6,0 l/100 km

Effizienzklasse: C – CO2-Ausstoß (WA): 97 g/km - Euro 6

Grundpreis: 19.440 Euro

Im Test:
Suzuki Swift

1.0 Boosterjet Hybrid Turbo

Walsrode (ap/rie). Vertrauen ist
unbezahlbar – es wird nieman-
dem geschenkt, man muss es sich
verdienen. „Das ist gleicherma-
ßen Ansporn und Motivation für
uns, sich aktiv an dem Wettbe-
werb zu beteiligen“, so Mike Ples-

se. Seit 2005 gibt es diesen bun-
desweiten Wettbewerb und Auto-
zubehör Plesse wurde seitdem
zum 13. Mal in Folge von seinen
Kunden zur „Werkstatt des Ver-
trauens“ gewählt. 
Jeder  Autofahrer hat die Mög-

lichkeit, die Leistungen seiner
Werkstatt zu bewerten. Nur wer
bei der unabhängigen Kundenzu-
friedenheits-Abfrage in Sachen
Qualität, Kompetenz und Service
überzeugt, erhält die Auszeich-
nung „Werkstatt des Vertrauens“.
Damit bietet das ausschließlich
auf Empfehlungen zufriedener
Kunden basierende Qualitätssie-
gel Autofahrern verlässliche Ori-
entierung, welchen der rund
20.000 Freien Mehrmarkenwerk-
stätten in Deutschland sie ihr
Fahrzeug anvertrauen können.
Mike Plesse und sein gesamtes
Team bedanken sich bei den Kun-
den für ihr Vertrauen und hoffen
auch 2019 wieder auf die Aus-
zeichnung.
„Unsere Kunden kommen zu uns,
weil sie ein Problem haben, dass
sie selbst nicht lösen können“, so
Mike Plesse. „Autofahrer haben
Wünsche und Erwartungen, hof-
fen auf eine akzeptable Rechnung
und eine dauerhafte Reparatur.
Dieses Vertrauen muss täglich
neu verdient werden. Vertrauen
schafft Verpflichtungen bei
Stammkunden und weckt Erwar-
tungen bei Neukunden.“
Alle 1.561 ausgezeichneten Kfz-

Betriebe sind auf der Homepage
www.werkstatt-des-vertrauens.
de zu finden.
Vom 16. April bis 31. Oktober stel-
len sich erneut mehrere Tausend
inhabergeführte Freie Kfz-Werk-
stätten dem Votum der Kund-

schaft. Mit Stimmkarten oder on-
line (www.werkstatt-des-vertrau-
ens.de) können Autofahrer ihre
persönliche „Werkstatt des Ver-
trauens“ wählen. Dabei gibt es ei-
nen Neuwagen im Wert von
10.000 Euro zu gewinnen. 

Zum 13. Mal in Folge als „Werkstatt des Vertrauens“ ausgezeichnet

Firmenchef Mike Plesse (links) und sein Stellvertreter Uwe Böhmer freuen
sich über die erneute Auszeichnung zur „Werkstatt des Vertrauens“.

MACHT’S 
EINFACH!

Ab 109,– EUR mtl.¹ inkl. 
1 Jahr Versicherung²
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Autoservice Herbst
An der Autobahn 34 · 29690 Buchholz
Telefon: 0 50 71 / 5 11 50 · Telefax: 0 50 71 / 51 15 15
E-Mail: info@autoservice-herbst.de · www.autoservice-herbst.de

Kraftstoffverbrauch:
kombinierter Testzyklus 5,0 – 4,3 l/100 km; CO₂-Ausstoß:
kombinierter Testzyklus 114 – 97 g/km (VO EG 715/2007)

Abbildung zeigt teilweise Sonderausstattung.
Aktionszeitraum:  1. 1. – 31. 3. 2018 ¹ Finanzierungsbeispiel für einen Suzuki
Swift 1.2 DUALJET Club (Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,4 l/100 km, außerorts 3,7
l/100 km, kombinierter Testzyklus 4,3 l/100 km; CO2-Ausstoß: kombinierter Testzy-
klus 98 g/km (VO EG 715/2007)) auf Basis des Endpreises in Höhe von 14.870,00
Euro inkl. Überführung und Anmeldung, Nettokreditbetrag 11.759,00 Euro, Gesamt-
betrag 12.096,00 Euro, Anzahlungsbetrag 1.111,– Euro, effektiver Jahreszins 1,11 %,
36 Monate Laufzeit, 36 Raten (35 x 109,– Euro, 1 x 8.281,59 Euro), Schlussrate
8.281,59 Euro, gebundener Sollzinssatz 1,10 % p. a., Bonität vorausgesetzt. Kredit-
vermittlung erfolgt alleine über Suzuki Finance – ein Service-Center der CreditPlus
Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. 2/3-Beispiel gem. § 6 a Abs. 4 PAngV.
Nicht mit anderen Suzuki Aktions - angeboten kombinierbar. ² Kfz-Haftpflicht mit Voll-
und Teilkaskoversicherung, SB VK 1.000,– Euro/TK 500,– Euro. Gültig ab 23 Jahren.
Gilt nur für Privatkunden. Risikoträger: ERGO Versicherung AG, Victoriaplatz 1, 40477
Düsseldorf.
Über nähere Einzelheiten informieren Sie die jeweiligen Versicherungsbedingungen
(www.suzuki-vd.de/ergo). Nicht mit anderen Suzuki Aktionsangeboten kombinier-
bar.

JETZT

SPAREN

VW Golf VII Variant  

1.4 TSI DSG
„Highline“

EU-Jungfahrzeug
mit Automatik-Getriebe

31%

Sie sparen: 

€ 10.000,- !

• EU-Jungwagen
• EZ: 12/2016
• 7-Gang Automatikgetriebe
• 110 KW (150 PS)
• Farbe: Pacificblau-Metallic
• Climatronic
•  Außenspiegel elektr. einstell-, 

anklapp-, + beheizbar 
• platzsparendes Reserverad
• Reifendruckkontrollanzeige
• Vordersitze höhenverstellbar
• Radio-Composition Media
• Lendenwirbelstützen vorn
• Ledermultifunktionslenkrad
• Fensterheber elektrisch
• ABS, ESP, Airbags
• Mittelarmlehne vorn
•  Nebelscheinwerfer mit 

Abbiegelicht
• Mobiltelefonvorbereitung
• Licht- und Regensensor
• Parkpilot (vorn + hinten)
•  ergoActive Sitz mit 

Massagefunktion
• Sitzheizung vorn
• Tempomat
• LM-Räder 16-Zoll
•  weitere Ausstattungen

Dt. UPE: € 32.790,-
EU-Preis: € 22.790,-

Abweichungen von der 
dt. Serienausstattung möglich.

Walsrode (ampnet/jri). Neue
Bestmarken bei Auslieferungen,
Umsatz und Ergebnis: Porsche
steht glänzend da. Der Stuttgarter
Sportwagenbauer hat im Ge-
schäftsjahr 2017 insgesamt
246.375 Fahrzeuge ausgeliefert
(plus vier Prozent) und den Um-
satz um fünf Prozent auf 23,5 Milli-
arden Euro gesteigert. Das opera-
tive Ergebnis legte um sieben Pro-
zent auf 4,1 Milliarden Euro zu.
Zum Jahresende 2017 arbeiteten

29.777 Menschen bei Porsche;
das sind acht Prozent mehr als
vor einem Jahr. 
In den vergangenen drei Jahren
hat der Sportwagenhersteller
nach Angaben von Finanzvor-
stand Lutz Meschke sein operati-
ves Ergebnis um mehr als die
Hälfte gesteigert. Mit einer Um-
satzrendite von 17,6 Prozent (Vor-
jahr: 17,4) gehöre Porsche zu den
profitabelsten Automobilherstel-
lern der Welt.

Porsche steht glänzend da

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

2 Autofahrer
. . . waren mit ihrem
neuen Pkw zur. . .
�   Inspektion nach Herstellervorgabe
�   mit Originalteilen und -daten
�   mit Mobilitätsgarantie
�   ohne Verlust der
     Herstellergarantie-
     Leistung

Wer von den beiden
Autofahrern war in unserer

TOP 900-Werkstatt?

�
�
�
�

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 9860 - 0 · Fax (05161) 9860 - 50

537,42 o 293,24 o
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Parkett
Fertig- oder Verlegeparkett 

Landhausdielen oder Laminat

Ihr Tischler

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode

Heidekreis (grs/ch). Für den neu-
en Grundstücksmarktbericht hat
der Gutachterausschuss Sulin-
gen-Verden insgesamt 8.571 Kauf-
verträge ausgewertet. Gegenüber
dem Umsatzrekord im Vorjahr ist
die Anzahl der Verträge und der
Geldumsatz wieder leicht zurück-
gegangen. Im Heidekreis wurden
1.852 Kaufverträge mit einem Um-
satz von 230 Millionen Euro abge-
schlossen. 
Der stellvertretende Vorsitzende
des Gutachterausschusses, Gerd
Ruzyzka-Schwob, und der für die
Daten und Gutachten im Heide-
kreis verantwortliche Mitarbeiter
Wilfried zum Berge stellten die
wesentlichen Daten des Marktbe-
richtes für die Region vor: Im
Landkreis Heidekreis sind insge-
samt 886 Kaufverträge über be-
baute Grundstücke abgeschlos-
sen worden. Die Anzahl ist um 68
Kaufverträge leicht gestiegen, der
Geldumsatz ist mit 173 Millionen
deutlich um 29 Prozent gesunken,
da gegenüber dem Rekordjahr
2016 insbesondere weniger Groß-
immobilien verkauft wurden. 
Das mittlere freistehende Einfami-
lienhaus kostete 2017 im Land-
kreis Heidekreis 164.000 Euro
(Vorjahr: 158.000 Euro). Damit liegt
der Heidekreis im niedersachsen-
weiten Ranking im unteren bis
mittleren Bereich.
Innerhalb des Landkreises sind
die Preise unterschiedlich. In den
nördlichen Gemeinden Bispingen,
Soltau, Schneverdingen und
Wietzendorf liegt der mittlere
Preis zwischen 172.000 und
177.000 Euro. In den südlichen Ge-
meinden Bad Fallingbostel, Wals-
rode und  Schwarmstedt liegen
die mittleren Preise zwischen
155.000 und 170.000 Euro. Muns-
ter, Bomlitz und Neuenkirchen fol-
gen mit 149.000 bis 142.000 Euro.

Für Käufer am günstigsten sind
Ahlden und Rethem mit 135.000
und 119.000 Euro. Die gute Ver-
kehrsanbindung an die Metropol-
region Hamburg im Norden und
die Region Hannover im Süden
beeinflusst den Immobilienmarkt
im Landkreis deutlich. Der ländli-
che Raum im westlichen Heide-
kreis fällt dagegen preislich ab.
Die Steigerung gegenüber dem
Vorjahr fällt unterschiedlich aus:
Insbesondere in Soltau, Wietzen-
dorf, Walsrode und Munster stei-
gen die mittleren Preise, auf der
anderen Seite sind in Bispingen,
Ahlden und Rethem aber auch
niedrigere Preise als im Vorjahr
festzustellen. 
Neben der jeweiligen Lage hän-
gen die Kaufpreise von vielen

weiteren Kriterien ab. Insbeson-
dere das Baujahr, die Wohnfläche
und auch die Ausstattung sind
wichtig. Jüngere gebrauchte
Häuser der Baujahre ab 1991 kos-
ten im Kreisdurchschnitt 215.000
Euro und damit 15.000 Euro mehr
als im Vorjahr. Altbauten aus den
Baujahren 1950 bis 1977 sind da-
gegen mit 139.000 Euro in der An-
schaffung erheblich preiswerter,
weisen aber häufig einen größe-
ren Bedarf an Investitionen auf.
Der mittlere Preis für Reihenhäu-
ser und Doppelhaushälften be-
trägt 115.000 Euro, dies bedeutet
gegenüber dem Vorjahr eine
Preissteigerung von sechzehn
Prozent. Gebrauchte Reihenhäu-
ser aus den Baujahren nach 1990
kosten im Landkreis Heidekreis im

Mittel 159.000 Euro, Altbauten bis
1977 hingegen nur 110.000 Euro.
Auch diese Werte liegen  über
dem Vorjahr.  
Im Jahr 2017 wurden 253 Eigen-
tumswohnungen mit einem Ge-
samtumsatz von 17 Millionen Euro
verkauft, hier wurde der Umsatz
des Vorjahres von 20 Millionen
Euro nicht wieder erreicht. Ge-
brauchte Wohnungen aus den
Baujahren ab 1991 kosten im
Schnitt 1.000 Euro je Quadratme-
ter oder rund 84.000 Euro, Altbau-
ten der Nachkriegsjahre hinge-
gen im Mittel nur 240 Euro je Qua-
dratmeter oder 20.000 Euro. Bei
den gebrauchten Wohnungen be-
wegen sich die Wohnflächenprei-
se etwa auf dem Vorjahresniveau.
Neue Eigentumswohnungen ha-
ben im Kreisdurchschnitt 2.370
Euro je Quadratmeter gekostet.
Dies ist eine Preissteigerung von
rund zehn Prozent. 
Die überwiegend steigenden
Preise auf dem Immobilienmarkt
sind auf die gute Nachfrage bei
geringen Hypothekenzinsen zu-
rückzuführen. Die Geldanlage in
Immobilien war nach Ansicht von
Ruzyzka-Schwob in den letzten
Jahren ein sicheres Geschäft, ge-
genüber 2009 sind im Landkreis
meist Preissteigerungen von 25
bis 35 Prozent festzustellen. Dies
liegt im überregionalen Vergleich
unter dem niedersächsischen
Landesmittel. 
Die mittlere Nettokaltmiete für ei-
ne 80 Quadratmeter Wohnung aus
dem Baujahr um 2000 in mittlerer
Lage (Bodenrichtwert bis 80 Euro)
liegt zurzeit bei 5,50 Euro je Qua-
dratmeter. Kleinere Wohnungen
sind bezogen auf den Quadratme-
terpreis teurer, größere günstiger.
Bei den Wohnungsmieten liegen
die Steigerungen gegenüber dem
Vorjahr bei etwa drei Prozent.

Preise für Häuser sind gestiegen
Neuer Grundstücksmarktbericht mit Vergleichswerten für den Heidekreis veröffentlicht

Die Grafik zeigt die mittleren Kaufpreise für Ein- bis Zwei-Familien-Häuser im
Landkreis Heidekreis im Jahr 2017. Foto: GAG

Osterfeuer
in Stellichte
Stellichte. Am Karsonn-
abend, 31. März, veranstal-
tet die Freiwillige Feuer-
wehr Stellichte das Oster-
feuer auf dem Platz an der
ehemaligen Lehmkuhle.
Entzündet wird das Feuer
gegen 20 Uhr. Für das leibli-
che Wohl werden Speisen
und Getränke bereitgehal-
ten.

Inh. Meta Rohlfs-Schablowski
Bad Fallingbostel · Düshorner Str. 13
(gegenüber von LIDL) · Telefon 0 5162/ 90 42 65

www.metas-schuhhaus.de

In Ihrem Fachgeschäft

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe!

Alles reduziert!
Schulranzen

Schulrucksäcke
Federmappen

Damen-/Herren-/
Kinderschuhe

50% und mehr!

Rodewald (kfi/rie). Beim Schüt-
zenverein Rodewald o. B. fand
kürzlich das Preis und Pokal-
schießen statt. Dabei gingen rund
150 Einzelschützen und 21 Mann-
schaften an den Start.
Ergebnisse: Preisschießen LG: 1.
Wolfgang Bößling (Eilvese/TT 4,5),
2. Stephan Harries (Steimbke/TT
6,8), 3. Jan Schroth (Eickeloh/TT
8,4), Einzelpokal KK: 1. Helmut
Kruse (Langwedel/TT 98,7), 2. An-
ke Fischer (Rodewald o. B./TT
126,2), 3. Waldemar Rohrberg
(Langwedel/TT 197,3); Wiebusch-
pokal KK: 1. Langwedel (117
Ring/GT 897,7), 2. Rodewald u. B.

(117 Ring/GT 1127,8), 3. Eystrup
(117 Ring/GT 1166,2); LG-Pokal: 1.
Wendenborstel  (200 Ring/GT
102,4), 2. Grethem Büchten (200
Ring/GT 183,4), 3. Thören (200
Ring/GT 194,5); Rodewalder Ver-
einspokal: 1. Schweinestall Seb-
benhausen  (150 Ring/GT 101,7), 2.
Spielmannszug Rodewald (150
Ring/GT 113,6), 3. Förderverein
Freibad Rodewald (150 Ring/GT
163,9); Jugendpokal: 1. Rodewald
m. B. (150 Ring/GT 167,1); 2. Seb-
benhausen (150 Ring/GT 229,3); 3.
Grethem-Büchten (149 Ring/GT
155,6); Familienpokal: 1. Fam. Zan-
der (Sebbenhausen/150 Ring/GT

49,6), 2. Fam. Bohm (Rodewald o.
B./150 Ring/GT 66,0); 3. Fam.
Dierks (Rodewald o. B./150
Ring/GT 95,4).
Als Nächstes findet beim Schüt-
zenverein Rodewald o. B. das
Osterschießen am 29. März statt.
Die Kinder beginnen um 15:30 Uhr,
die Erwachsenen um 17 Uhr. Am
Sonnabend, 31. März, findet das
Osterfeuer im Wiebusch statt. An-
lieferung für Buschwerk ist am
gleichen Tag von 9 bis 13 Uhr. Ab
18:30 Uhr findet das Eiersuchen
für die Kleinsten im Wiebusch
statt. Das Osterfeuer wird bei Ein-
tritt der Dunkelheit angezündet.

Wolfgang Bößling gewinnt das Preisschießen 

Siegerehrung beim Preis-und Pokalschießen des Schützenverein Rodewald o. B. Foto: SV Rodewald o. B.

Secondhand-Markt
in Schwarmstedt
Schwarmstedt. Für Sonnabend, 7.
April, lädt der Diakonieausschuss
der evangelischen Kirchenge-
meinde Schwarmstedt wieder
zum Secondhand-Markt „rund
ums Kind“ ein. Dabei öffnet das
Gemeindehaus bereits ab 13 Uhr
seine Türen. Die Schnäppchen-
jagd geht dann bis 16 Uhr. Verkäu-
fer können ab 12 Uhr ihre Stände
aufbauen. Auf dem Außengelän-
de beginnt der Aufbau erst ab
10:30 Uhr – wie bisher ohne An-
meldung, gegen eine Standspen-
de. Anmeldungen für Verkäufer im
Gemeindehaus nimmt Birgit Ar-
nold telefonisch unter (05071)
4016 oder per E-Mail bb.arnold
@web.de entgegen. Das Angebot
im und vor dem Gemeindehaus
reicht von Kinderbekleidung, Erst-
ausstattung, Kinderwagen, Bug-
gys, Hochstühlen, Autositzen über
Kinder-Fahrradsitzen bis hin zu
Spielwaren. Ab 12:30 gibt es im
Außengelände Bratwürste und in
der Kaffeestube Kuchen und Ge-
tränke. Dort wartet für Kinder
auch eine Malecke. Waffeln ge-
hören ebenso zum Angebot sowie
der Flohmarkt von Kindern für Kin-
der.

Passionsandachten
in Rethemer Kirche
Rethem. In der kommenden
Karwoche findet in der Re-
themer Kirche am Montag,
Dienstag sowie Mittwoch
jeweils ab 19 Uhr eine Pas-
sionsandacht statt. Unter
dem Thema „Schau-ein
Kreuz“ sollen verschiedene
Kreuzesdarstellungen be-
trachtet und über sie nach-
gedacht werden.
Am Gründonnerstag, 29.
März, wird für 19 Uhr zu ei-
nem Tischabendmahlsgot-
tesdienst in die Kirche ein-
geladen. Im Anschluss an
diese Veranstaltung wird es
ein einfaches Abendessen
geben. Interessierte, die
daran teilnehmen möchten,
sollten sich vorher im Ge-
meindebüro oder im Pfarr-
amt anmelden.

Osterfeuer
in Krelingen
Krelingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Krelingen lädt für
Ostersonntag, 1. April, zum
traditionellen Abbrennen
des Osterfeuers auf der Feu-
erwehrwiese ein. Beginn ist
um 19 Uhr.

Schwarmstedt (zö/rie). Der Samt-
gemeinde-Jugendring Schwarm-
stedt (SGJR) hat auch für die
zweite Osterferienwoche mit den
Vereinen und Organisationen ein
Programm für Kinder und Jugend-
liche zusammengestellt.
Für das Deutsche Sportabzeichen
bietet der MTV Schwarmstedt am
Donnerstag ab 17 Uhr Training
und Abnahme im Hallenbad
Schwarmstedt an. Dazu sind auch
die Erwachsenen eingeladen. In-
fos: Telefon (05071) 9791225.  
Zum Osterspektakel lädt der Ver-
ein „Alle Fun“ ein: Quad fahren
und Ostereier finden am 31. März
von 10 bis 18 Uhr. Infos bei Jörg
Benecke, Telefon (01525) 3131840.  
Der Schützenverein Schwarm-
stedt öffnet am 29. März von 16:30

bis 18:30 Uhr sein Schützenhaus,
Werkstraße, für ein Lichtpunkt-
schießen für Kinder ab 6 Jahren,
ab 12 Jahren ist auch Luftgewehr-
schießen möglich. Infos bei Ge-
rald Voltmer, Telefon (0151)
56593496. 
Der Reit- und Pferdehof Rosental-
wiesen, Nienhagen, lädt zum Lon-
gieren-Kurs ein: vom 29. bis 31.
März (10 bis 13 Uhr). Am 2. April
ab 10 Uhr startet der Osterausritt.
Informationen und Anmeldungen
bei Kerstin Trenz, Telefon (05071)
800128. 
Die Samtgemeindebücherei
Schwarmstedt hat zu den bekann-
ten Zeiten geöffnet und steht für
Buch- und Medienausleihe zur
Verfügung. Geschlossen ist am 29.
März und am  3. April.

Schwarmstedter Ferienprogramm
Brunsbrock. Für Ostermontag,
2. April, lädt der Kulturkreis Lin-
telner Geest von 14:30 bis 17
Uhr zu „Kunst & Genuss“ ins
Müllerhaus nach Brunsbrock

ein. Die Besucher können die
aktuelle Ausstellung von Inge-
borg Müller besuchen, in der
Bücherstube stöbern, Hörbü-
cher tauschen und selbst ge-

backenen Kuchen mit Kaffee
oder Tee genießen.
Am Ostersonntag wird das
Müllerhaus geschlossen blei-
ben.

„Kunst & Kultur“ am Ostermontag im Müllerhaus

Landfrauen laden
zum Frühstück
Lichtenhorst. Die Lichten-
horster Landfrauen frühstü-
cken gemeinsam am Sonn-
abend, 7. April, ab 9 Uhr in
der Gaststätte „Lindwedel“
in Lichtenmoor. Nach dem
Frühstück wird Marleen
Knust einen Vortrag mit der
Überschrift „Männer ma-
chen Karriere – Frauen ma-
chen sauber“ halten. Gäste
sind willkommen. Deren An-
meldung nehmen Claudia
Hogreve unter Telefon
(05165) 91246 oder Irene
Kraft unter Ruf (05165) 1821
entgegen.

Eisenbahnfreunde
mit neuem Treffpunkt
Walsrode. Die Eisenbahn-
freunde aus der Region tref-
fen sich wieder am letzten
Donnerstag im Monat. Dies-
mal am 29. März ab 19 Uhr.
Neuer Treffpunkt ist das
Walsroder Restaurant An-
ders, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 6 . Die Runde beschäftigt
sich mit „großen“ Eisenbah-
nen aller Art ebenso wie mit
Modellbahnen. Weitere In-
formationen bei Burkhard
Schäfer, E-Mail eisen-
bahn.walsrode@gmx.net.

Spende für das „Onkoforum“
Celle (hgb/ch). Vor Kurzem übergab der Vorsitzende des Reservistenver-
bands Kreisgruppe Celle, Hans-Georg Blonn, zusammen mit Kassen-
wart Thomas Pöppelau an das Onkologische Forum in Celle eine Spen-
de von 830 Euro, die auf dem gemeinsamen Neujahrsempfang von Bun-
deswehr- und Reservistenverband gesammelt wurde. Dr. Gerd Molsen
und Geschäftsführerin Liane von Hoff nahmen die Spende für ihren ge-
meinnützigen Verein, der jährlich rund 1.000 schwer erkrankten Men-
schen und deren Angehörigen rund um Celle hilft, dankbar entgegen. 
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